Verhandlungen 


der 


achtundvierzigſten Jahres-Verſammlung 


der 


Oeſtlichen Konferenz 


dentſhen Baptiſten⸗ Gemeinden von Nordamerika, 


gehalten bei der 


Gemeinde in Erie, Pa,, 
von Donnerstag, den 15., bis Montag, den 19. September 1898. 


H. W. Geil, Rocheſter, N. Y., 1. Sekretär. 
C. A. Daniel, “ A 2. 4 
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1 : ' Aachſte Konferenz. 

| 5% Ort: Rocheſter, N. Y., Erſte Gemeinde. 

1 Zeit: 26. Auguſt 1899. 

5 Eröffnungsprediger: G. A. Schneider oder A. Vogel. 
Miſſionsprediger: W. Appel oder H. C. Gleiß. 


Miſſionskomitee. 
| R. Mott, Williamsport, Pa., bis zum Jahre 1899, 
- Prof. J. S. Gubelmann, Rocheſter, N. D, * *© a 
L. H. Donner, Pittsburg, Pa., ige * 4 
C. A. Daniel, Rocheſter, N, Y., „ ©... T7900, 
F. Friedrich, Berlin, Ont., | Ii. 
5 Vertreter im Allgemeinen Miſſionskomitee. 
1 | 
x C. A. Daniel, F. Friedrich; Stellvertreter: R. Mott. 
| 5 Schatzmeiſter. 
1 A. Vogel, 34 Davis Str., Buffalo, N. Y. 
4 Anordnungskomitee für 1899. 


F. Hoffmann, G. A. Schneider, J. Stumpf. 
(C. A. Daniel, Ex officio.) 


Truſtee behörde der Konferenz. 
Rev. J. Senn, M. D., Williumsport, Pa., bis zum Jahre 1901. 


Geo. Fiſcher, Rocheſter, N. Y., u u 
D. B. Stumpf, M. D., Buffalo, N. Y., * * * 1900. 
D. Knechtel, Hanover, Ont., As u 

S. B. Eſchelmann, Rocheſter, N. Y., „„ * 1899, 


H. Uebel, Rocheſter, N. D., : 1 4 40 u 
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Derhandlungen 


Oeſtlichen Konferenz. 
| — 1898. — 


— 


Donnerstag Abend. 


An dieſem Abend fand die Eröffnungsverſammlung der 48. Jahres⸗ 


verſammlung der Oeſtlichen Konferenz in dem geſchmackvollen Verſamm⸗ 
lungshauſe der Gemeinde ſtatt. Die Kirche war zierlich mit amerikaniſchen 
Fahnen und dem Auge wohlthuenden grünen Blatt- und Nadelpflanzen 
geſchmückt. Br. W. Appel erflehte Gottes Segen auf die Verſammlung. 
Prof. J. S. Gubelmann hielt die Eröffnungspredigt über 2 Kor. 4, 6: 
„Der Glanz der Herrlichkeit Gottes im Angeſicht 
Jeſu Criſti.“ — Er ſagte, die Vollkommenheit Gottes thue ſich den 


Menſchen völlig kund in der Perſon Jeſu Chriſti; dieſe erhabene Herrlich⸗ 


keit kann nur geſehen werden, wenn der Heilige Geiſt den Menſchen er- 
leuchtet. Die Aufgabe der vom Heiligen Geiſte Erleuchteten ſei, daß ſie 
dieſen Chriſtus, in deſſen Angeſicht die Herrlichkeit Gottes ſtrahlt, der 
Welt, die im Argen lieget, verkündigen. Es war die rechte Botſchaft zur 
rechten Zeit. 

Br. Schneider, Prediger der bewirtenden Gemeinde, hieß die Vertreter 
in Stadt, Heim, Familie und Herz zu allen Segnungen aufs freundlichſte 
willkommen. Willkommen rief uns dann auch in erhebendem Lied der 
Singhor zu. — Dann begrüßten ſich die Brüder, wie nur die es können, 
welche die Liebe Jeſu im Herzen haben und für die eine Reichsſache Gottes 
ſich bemühen. 

Freitag Vormittag. 


Nach einer ſegensreichen Gebetsſtunde, geleitet von Br. F. W. Becker, 
rief der Schreiber um 10 Uhr die Verſammlung zur Ordnung und verlas 
die folgende Liſte der Vertreter der Gemeinden: 
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: New York. 

Buffalo (1. Gem.): Pred. F. Hoffmann, Br. W. F. Becker. Buffalo 
(2. Gem.): Pred. W. C. Rabe. Buffalo (3. Gem.): Pred. Wm. A Lipp⸗ 
hardt. Buffalo (Bethel-Gem.): Pred. A. Vogel, Schw. R. Schmidt und 
Auguſta Weber. Buffalo (Ebenezer⸗Gem.): Pred. F. Herrmann. Fol: 
ſomdale: Br. F. Brückmann, Holland: Pred. R. Wantzloeben. Ro⸗ 
<eſter (1. Gem.): Pred. C. A. Daniel, Prof. L. Kaiſer und H. Uebel. Roche⸗ 
ſt e r (2. Gem.): Pred. H. W. Geil, Prof. J. S. Gubelmann und Prof. A. J. 
Ramaker. Syracuſe: Pred. Wm. Appel. Tonawanda: Pr. d. J. 
Stumpf. 

Ontario. | 

Berlin: Pred. F. Friedrih. Hanover: Pred. J. H. A. Wuttke, 

D. Knechtel. New Hamburg: Pred. J. H. Meyers. 


Pennſylvanien. 
1 Alleghany: Pred. F. W. Becker. Erie: Pred. G. A. Schneider, ., 
| Gorr, W. Rieger, A. Gottfried. Fairfield: Pred. J. Eiſenmenger. Hep: 
T burn: Pred. C. Pöhlmann. Pittsburg: D. Hamel. Williamsport: 
1 Pred. R. Mott. 
13 Beſuchende Geſchwiſter. 5 

Pred. G. A. Schulte, Allgem. Miſſionsſekretär, Jerſey City Heights, N. J: 
Otto Sargo, Pittsburg, Pa. Schw. Hoffmann und Wirth von Pittsburg, Pa 
Schw. J. Eiſenmenger, Warrensville, Pa. Schw. K. Uebel, Rocheſter, N. Y. 
Schw. D. Kechtel, Hanover, Ont. 

Br. F. Friedrich wurde zum Vorſitzer und Br. A. Vogel zum Stell⸗ 
vertreter erwählt. 

Der Schreiber, H. W. Geil, legte ſein Amt als Konferenzſchreiber 
nieder; aber nachdem man ihm herzlich durch Aufſtehen gedankt hatte für 
ſeine treuen Dienſte, wurde er erſucht, noch in dieſem Jahre zu dienen, weil 
es manches zu ordnen geben mag in dieſem Jahr. 

Br. Geil ließ ſich beſtimmen, noch ein Jahr lang zu dienen. 

Br. C. A. Daniel wurde zum zweiten Schreiber erwählt. 

Der Anordnungsausſchuß verlas ſeinen Bericht, der angenommen 
wurde mit ſolchen Veränderungen, die nötig ſein werden. 

Der Brief der bewirtenden Gemeinde wurde vorgeleſen. 


Der Vorſitzer ernannte folgende Ausſchüſſe: 
Durchſicht der Briefe: W. C. Rabe, J. H. A. Wuttke, F. Herrmann - 
Heim gänge: R. Mott, J. Stumpf, J. Eiſenmenger. 
Zur Prüfung des Schatzmeiſter⸗ Berichts: D. Knechtel, C. A. 
Daniel, R. Wantzloeben. 
Brüder vorzuſchlagen ins Miſſionskfomitee: W. A. Lipp 
hardt, W. Appel, C. Pöhlmann. 
Truſtees zu nominieren: D. Hämel, F. Brückmann. 
_ Berichterſtatter: „Sendbote“, A. Vogel; „Wahrheitszeuge“, F. Hoff 
mann; Examiner, Wm. Appel; Canadian Baptist“, W. A. Lipphardt ; **Common- 
wealth“, J. H. A. Wuttke; tägliche Zeitungen in Erie, Pa., W. C. Rabe, R. Mott 
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Das Miſſionskomitee unterbreitete durch ſeinen Sekretir den folgen- 
den Bericht, der angenommen wurde: 


Bericht des Miſſionskomitees der Ocſtlichen Konferenz. 


Teure Brüder! 


Zum letztenmal umfaßt dieſer Bericht das Miſſionsgebiet der bisherigen 
Oeſtlichen Konferenz. In Zukunft wird dieſes, durch die Teilung, zweien Kon⸗ 
ferenzen gehören, der Oeſtlichen und der Atlantiſchen Konferenz, die ſich in das 
Miſſionsgebiet zu teilen haben. Unſer diesjähriger Bericht gilt noch dem unge⸗ 
teilten Miſſionswerk der Oeſtlichen Konferenz, und preiſt den Namen des Herrn, 
der mit ſeinem Volke war und es nicht ungeſegnet ließ. 


Veränderungen. 


Br. H. Gelan verließ am 1. Dezember 1897 Bridgeport und ſiedelte nach einer 
anderen Konferenz über. Br. C. A. Schlipf legte ſeine Arbeit in Seymour nieder 
und bedient jetzt nur noch Waterbury. Br. C. Vahlſing beſchloß mit dem 1. Febr. 
ſeine Wirkſamkeit in der Ebenezer⸗Gemeinde, Bufſalo, und übernahm die Gemeinde 
Folſomdale. Br. J. Baaſener reſignierte am 1. März in Lindock, und ging in eine 
andere Konferenz. Br. F. W. Becker trat von Jeannette zurück und widmet ſeine 
ganze Zeit Allegheny, Pa. Br. F. Herrmann übernahm die Ebenezer⸗ Gemeinde, 
Buffalo, und begann mit dem 1. Juni ſeine Wirkſamkeit daſelbſt. Br. H. L. Dietz 
übernahm Bridgeport und iſt ſeit dem 1. September dort thätig. Br. L. Rabe 
hat reſigniert und wird mit dem 1. Oktober Union Hill verlaſſen. 


Neue Felder. 


Als neues Feld wurde Egg Harbor, N. J., aufgenommen, auf welchem ſeit 
dem 1. Januar Br. J. M. Höfflin thätig iſt. Jamesburg, N. J., woſelbſt Br. E. 
Otto wir t, kam wieder auf die Liſte der unterſtützten Geme nden. Syracuſe be⸗ 
rief Br. Wm. Appel und frug wiederum um Unterſtützung an. In Paterſon, N. J., 
wirkte während des Sommers Br. F. Brunner von der Schule, und in Jeannette, 
Pa., Br. A. Linder von der Schule. Tonawanda, Br. J. Stumpf, Prediger, 
wurde wieder Miſſionsfeld. Br. C. A. Schlipf hat in Verbindung mit Water⸗ 
bury, Conn., zwei neue Stationen, Litchfield und Torrington, augen enen. 
Unterſtützungen. 
Folgende Felder wurden während des Jahres von uns unterſtützt: 
1. Bridgeport, Conn., Br. H. L. Dietz, Prediger. Die Miſſion giebt 
$200, die Gemeinde 8300, die State Convention $200. 
2. Waterbury, Conn, Br. C. A. Schlipf, Prediger. Die Miſſion 
giebt $100, die Gemeinde $250, die State Convention $150. 
3. Hoboken, N. J., Br. F. Knorr, Prediger. Die Miſſion giebt $250 
die Gemeinde $480, die State Convention $75. 
4. Jerſey City, N. J., Br. H. C. Baum, Prediger. Die Miſſion giebt 
$150, die Gemeinde $475, die State Convention $75. 
5. Union Hill, N. J., Br. L. Rabe, Prediger. Die Miſſion giebt 
$100, die Gemeinde $600, die State Convention $80. 
6. Paſſaic—Paterſon, N. J., Br. C. H. Schmidt, Prediger. 
Die Miſſion giebt $300, die Gemeinde $300. 
7. Egg Harbor, N. J., Br. J. M. Höfflin, Prediger. Die Miſſion 
giebt $100, die Gemeinde $250, die State Convention $150. | 
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8. Jamesburg, N. J., Br. E. Otto, Prediger. Die Miſſion giebt $75, 
die Gemeine $250, die State Convention $125. 

9. Steinway, N. Y., Br. W. Papenhauſen, Prediger. Die Miſiion giebt 
$300, die Gemeinde $300. Die Long Island Association hat ihre Unterſtützung ent⸗ 
zogen. 5 
10. Syracuſe, N. Y., Br. W. Appel, Prediger. Die Miſſion giebt $400, 
die Gemeinde $300. 

1 Buffalo, N. Y., Ebenezer⸗ Gemeinde, Br. F. Herrmann, Prediger. 
Die Miſſion giebt $250, die Gemeinde $250. 

12. Tonawanda, N. Y., Br. J. Stumpf, Prediger. Die Miſſion giebt 
$150, die Gemeinde $200. 

138. Allegheny, Pa., Br. F. W. Becker, Prediger. Die Miſſion giebt 8400, 
die Gemeinde $200, die Pittsburg Union $50. 

14. Hagarty, Ont., Br. W. A. Schön, Prediger. Die Miſſion giebt 
$125, die Gemeinde $275. 


Zuſammenſtellung. 


14 Gemeinden wurden von uns unterſtützt mit einer Summe von 32900. Die 
in denſelben wirkenden Prediger berichten folgende Thätigkeit: Sie haben 524 
Dienſtwochen gearbeitet; 1215 Predigten gehalten; 922 Gebetsſtunden geleitet; 
6553 Hirtenbeſuche gemacht; 34 durch Taufe, 29 durch Briefe und Bekenntnis auf⸗ 
genommen. Sie haben 712 Glieder in ihren Gemeinden, 961 Schüler in den 
Sonntagsſchulen. Der Durchſchnittsbeſuch der Predigtgottesdienſte war 636; der 
der Gebetsſtunden 339. 

Kirchen⸗ Eigentum. 

Steinway iſt die Kirche ee worden, und iſt die Gemeinde jetzt miets⸗ 
weiſe in derſelben. 

Paſſaic hat die längſt geplante Kapelle erbaut und darin einem nötigen 
Bedürfnis abgeholfen. Sie iſt am 4. September eingeweiht worden. 

Mit dieſem Bericht nun beſchließt die Oeſtliche Konferenz ihre 48jährige Miſ⸗ 
ſionsthätigkeit, die voll gnädiger Durchhilfen des Herrn, voll reicher Segnungen 
von ſeinem Angeſicht daſteht, um hinfort in zwei geteilten Lagern dieſe zu üben, 
und, wie wir zuverſichtlich hoffen, zu erweitern. Wie wir dankbaren Gemütes in 


die * blicken, und mit dem Dichter rühmen: 


„Es hat gut, bis hierher gut gegangen, 

Herrlich ſtritt Jehovah Zebaoth!“ 
— nicht minder blicken wir hoffnungsvoll in die Zukunft, die ſo golden uns winket, 
venn wir fie nur in ihren herrlichen Gelegenheiten ergreifen, als Streiter unter 
r Kreuzesfahne. Und indem wir von einander ſcheiden, rufen wir einander ge- 
tenſeitig ermunternd zu: „Lieben Brüder, ſeid feſt, unbeweglich, und nehmet im- 


mer zu im Werke des Herrn, ſintemal ihr wiſſet, daß eure Arbeit nicht vergeblich iſt 
in dem Herrn.“ Im Auftrag des Komitees, 


| E. Anſchütz, Sekretär. 

Angenommen. 

Br. C. A. Daniel verlas ein Referat über: „Die Miſſion in den 
Grenzen unſerer Konferenz.“ Er ſprach über die Teilung der Konferenz 
und über das Gefühl, welches jetzt in unſerer Konferenz obwaltet. Unſere 
Aus ſichten ſind nicht hoffnungslos, denn es bleibt uns ein ſchönes Miſfions- 


* 


3 


feld zu bearbeiten. Er wies hin, daß wir eine große deutſche Bevölkerung 
haben in den Städten und Landgegenden, die uns zur Miſſionsarbeit an⸗ 
ſpornen. Buffalo und Allegheny haben 50, Rocheſter und Pittsburg haben 
40 und andere Städte haben 20 bis 39 Prozent deutſche Bevölkerung. 
Dazu giebt es Tauſende aus anderen Nationalitäten in unſeren Grenzen, 
die ſich der deutſchen Sprache bedienen. Dann ſagte er, ſei die kirchliche 
Bevölkerung innerhalb unſerer Grenzen derart, daß unſere Miſſionsarbeit 
nicht aus ſichtslos erſcheint. Schließlich wies er auf neue _— hin, die 
ſofort in Angriff genommen werden ſollen. — 

Wir ſangen „Der Tag iſt am erſcheinen, es weicht die dunkle Nacht.“ 


Eine lebhafte Beſprechung reihte ſich an dieſes Referat und an den 


Bericht des Miſſions⸗Komitees, an der alle Vertreter teilnahmen. + 
Der Bericht des Schatzmeiſters wurde verleſen und beſchloſſen, daß 
nur die Total⸗Summe des Berichts in den Verhandlungen dieſes Jahrs 
gedruckt werde. 
Bericht des Schatzmeiſters. 


Einnahmen. 


, cooocoo boo cocndocece ce $ 36 40 
Beiträge erhalten vom 1. Sept. 1897 bis 1. Sept. 18989 6378 37 
$6414 77 
Ausgaben. 
An Br. Knuth und Daniel für Reiſekoſten $ 950 
EN doh EDI res 0 ˙¼ĩ ÿĩ ôo⁰˙—⁹Ü:Pi˙Ü·iↄ . 10 00 | 
=o Ko re bethnandeeces V 20 00 
men —K ᷑ “ 9 9 26 6300 27 6339 77 
In der Kaſſe am 1. Sept. 1898.............. $ 75 00 


Dieſe Sitzung wurde mit dem Liede: „Geht hin in den Weinberg“ 
und Gebet von Br. W. A. Lipphardt geſchloſſen. 


Freitag Nachmittag. 


Wir ſangen: „Mehr lieben möcht' ich Dich.“ Der Vorſitzer las Pſalm 
122. Br. D. Hämel leitete im Gebet. 

Das Leſen der Gemeindebriefe wurde beendigt. 
Der Ausſchuß für gottesdienſtliche Verſammlungen empfahl: 

1. Daß die Brüder Hoffmann, Kaiſe1, Knechtel und Meyers in der Sonn⸗ 
tagsſchule reden ſollen. 

2. Daß Br. Lipphardt in der Calvary Church, Prof. Kaiſer in der Sampson 
M. E. Church und die Brüder Appel und Becker in der Kirche der evangeliſchen Ge⸗ 


meinſchaft predigen ſollen. 


Angenommen. 


Der Ausſchuß über Schweſtern⸗Miſſions⸗Sache unterbreitete den fols 
enden Bericht: 
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Es beſtehen innerhalb der Grenzen der Oeſtlichen Konferenz 19 Schweſtern— 
Miſſions⸗Vereine mit 628 Gliedern. Sie haben dieſes Jahr die Summe von 
$1380.76 aufgemacht; davon wurden für Gemeindezwecke 5583.64 und für Miſſions— 
zwecke $520.98 verwandt. | 

Beſchloſſen, daß bei einer jeden Konferenz das Anordnungskomitee eine 
Verſammlung im Jntereſſe der Schweſtern⸗Miſſions⸗Vereine anberaumen ſoll, und 
die Schweſtern erſucht werden, den Sitzungen der Konferenz zahlreich mit beizu— 
wohnen. : 


Der Vorſitzer ernannte den Anordnungsausſchuß fiir 1899: Br. F. 
Hoffmann, G. A. Schneider und J. Stumpf. 

Die Erginzungs-Wahl des Miſſions-Komitees wurde jetzt vorgenom— 
men. Die Abſtimmung ergab die Wahl der Brüder Mott und Gubelmann 


auf ein Jahr und Br. F. Friedrich auf 3 Jahre. 


Die Vertreter unſerer Konferenz im Allgemeinen Miſſions-Komitee 
für dies Jahr, welche erwählt wurden, ſind: F. Friedrich und C. A. Da⸗ 
niel und Br. R. Mott, Stellvertreter. 

Zum Miſſions⸗Sekretär wurde Br. Daniel erwählt. 


Aus dem Bericht des Schatzmeiſters der Truſtees der Konferenz ging 
hervor, daß die Gemeinden, welche jetzt die Oeſtliche Konferenz bilden, 
$8.50 beigetragen haben, um die alte Schuld von $24.70 beim Publikations- 
Verein zu zahlen. 

Beſchloſſen: 1. Daß wir als Konferenz $12.35 als unſeren Teil dieſer 
Schuld anſehen und bezahlen. 2. Daß wir jetzt eine Kollekte erheben, um die noch 
fehlenden $3.85 zu erlangen. 3. Daß wir Br. Ritter erſuchen, ſich an die Atlantiſche 
Konferenz zu wenden für die andere Hälfte von $12.35. 

Die Kollekte betrug $5.10. 


Beſchloſſen, daß der Schreiber dieſe Summe in Empfang nehme und 


4 $3.85 an Br. P. Ritter ſende und das Uebrige behalte, um ſonſtige Ausiagen für 


die Konferenz zu zahlen. 
Es wurde mit dem Liede: „O, mein Herr Jeſu Chriſt“ und Gebet 
von Br. J. Stumpf geſchloſſen. | 


Freitag Abend. 


Nach den gewöhnlichen gottesdienſtlichen Uebungen unterbreitete Br. 
Vogel einen Bericht über den Stand der Jugend-Vereine. Laut dieſem 
Berichte ſind 16 Vereine mit 619 Gliedern verbunden mit den Gemeinden 
unſerer Konferenz. Br. C. A. Daniel redete im Intereſſe der Gründung 
eines Jugend-Vereins-Bundes in den Grenzen unſerer Konferenz; es kam 
nicht dazu, einen ſolchen Bund zu gründen. Br. J. A. H. Wuttke hielt 
einen ſehr guten Vortrag über Daniel und ſeine Freunde, und ſtellte ſie 
dar als Vorbilder der wahren Selbſtverleugnung, denen die Jugend— 
Vereine nachahmen ſollten. 
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Samstag Vormittag. 


Die Gebetsſtunde wurde von Br. J. Eiſenmenger geleitet. 

Die Geſchäftsſitzung wurde mit dem Liede: „Ich gab mein Leben hin“ 
und Gebet von Br. Mott eröffnet. 

Die Verhandlungen der geſtrigen Sitzungen wurden verleſen und an⸗ 
genommen. 

Der Lehrvortrag über: „Die bibliſche Lehre von der Schöpfung im 
Lichte der neueren wiſſenſchaftlichen Forſchungen,“ von Br. W. C. Rabe, 
war intereſſant und klar durchdacht und wurde in ſehr feſſelnder Weiſe vor— 
getragen. Nach einer längeren Beſprechung dieſes Gegenſtandes wurde 
Br. Rabe herzlich gedankt für ſeine gediegene Arbeit. ; 

Der Schreiber wurde beauftragt, die Depeſche von der Atlantiſchen 
Konferenz zu beantworten. Er ſandte Gruß und Joſua 1, 9. 

Br. H. W. Geil leitete die Beſprechung ein über die Gründung einer 
Prediger-Konferenz innerhalb der Grenzen der Oeſtlichen Konferenz. Er 
erklärte, was unter dem Ausdruck Prediger-Konferenz zu verſtehen ſei, wies 
hin auf den Zweck derſelben und legte dar die Vor- und Nachteile derſelben. 

Beſchloſſen, daß die Brüder Geil, Schneider und Mott beauftragt wer⸗ 
den, Vorlagen zu unterbreiten betreffs dieſer Sache. 

Zum Schluß ſangen wir: „Wenn Friede mit Gott“ 2c., und Br. 
Wantzloeben betete. 


Sonntag. 


Die Gottesdienſte waren während des ganzen Tages gut beſucht. Die 
Kirche war voll und geſchmückt. Der Chor, unter der tüchtigen Leitung 
von Br. A. Gottfried, beteiligte ſich an allen Gottesdienſten. | 

Am Vormittag predigte Br. R. Mott über 5 Moſe 32, 30. Er redete 
über „den Beruf und die Aufgabe der Gemeinde Gottes auf Erden,“ indem 
er hinwies, daß 1. Gott aus einem, Abraham, ein ganzes Volk gemacht und 
demſelben die Aufgabe geſtellt hat, die Heilswahrheit und Gotteserkennt- 
nis zu bewahren und auszubreiten. 2. Dieſes Volk löſte dieſe Aufgabe 
nicht, und darum war es notwendig, eine neue Haushaltung zu gründen. 
3. Die neuteſtamentliche Gemeinde trat an die Stelle des altteſtamentlichen 
Bundesvolks und ward Trägerin der Gotteserkenntnis. 4. Ihre Aufgabe 
iſt nun, dieſe Gottes- und Heilserkenntnis auszubreiten auf dem ganzen 
Erdenrunde. 

Um 2 Uhr redeten die Brüder Hoffmann, Kaiſer, Knechtel und Stumpf 
zur Sonntagsſchule. 


Beim Sonntagsſchul⸗Inſtitut wurden zwei gediegene Referate vorge- F 


leſen: „Des Lehrers Ziel im Klaſſenunterricht“, von Br. F. Hoffmann, 
und „der beſte Studiengang für die Sonntagsſchule,“ von Br. F. Herrmann. 
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a Um 4 Uhr wurde eine recht geſegnete Weiheverſammlung abgehalten. 


Br. W. A. Lipphardt leitete dieſelbe. Er redete über Jeſ. 6, 8. Er 
zeigte 1. was unter Weihe zu verſtehen ſei; 2. wies er auf die Notwendig— 


keit derſelben hin. 


Wir übergaben uns aufs neue rückhaltslos dem Herrn und ſeinem 
Werke. 

Am Abend war Miſſionsgottesdienſt. Br. F. Friedrich redete be— 
geiſtert über: „Die Schuld der Gläubigen der Welt gegenüber.“ Text: 
Röm. 1, 14, 15. Er zeigte 1. die wohlbegründete Thatſache dieſer 
Schuld; 2. die notwendige Anerkennung dieſer Schuld; 3. die bereit— 
willige Zahlung dieſer Schuld. 

In dieſer Miſſionsverſammlung wurde eine Kollekte für die Ein— 
heimiſche Miſſion erhoben, die mit gegebenen Unterſchriften die Summe von 


etwa $350 ausmachte. 


Montag Vormittag. 


Br. A. Vogel leitete eine recht geſegnete Gebetsſtunde von 9—10 Uhr. 

Hierauf eröffnete der Vorſitzer die Sitzung und Br. C. Pöhlmann 
leite im Gebet. 

Der Schreiber verlas die Verhandlungen der vorhergehenden Sitzun— 
gen, die angenommen wurden. 


Beſchloſſen, daß der Schreiber beauftragt ſei, die Inkorporationsakte 
dahin abändern zu laſſen, daß der Hauptſitz der Truſtees von der Stadt New York 
nach Rocheſter verlegt werde. 


Der Bericht über Heimgänge wurde wie folgt angenommen: 


Ein Ueberblick der ſtatiſtiſchen Berichte zeigt, daß auch in dem verfloſſenen 
Jahre der Tod unſere Reihen gelichtet hat. Väter und Mütter, die hier mit Thrä⸗ 
nen geſäet haben, ſind eingegangen zu ihrer Freudenernte, ſie ſind ſelbſt als reife 
Garben eingeheimſt worden in ihres Gottes Heimat, aber auch jüngere, deren 
Jahre noch zu großen Hoffnungen berechtigten, hat der Tod weggeriſſen und ſo 
ſchwere Lücken in unſeren Gemeinden verurſacht. Beſonders Erwähnung ver⸗ 
dient unſer Br. C. Bodenbender, der während der Sitzung der vorigen Konferenz 
abgerufen wurde. Er war ein Hirte der Herde des Herrn und im Kampfe gegen 
den Feind ein Held in Israel. Sein Lauf iſt vollendet, er hat Glauben behalten 
und iſt triumphierend zur Ruhe eingegangen. Möge ſein Heimgang uns zu 
größerer Wirkſamkeit anſpornen und zur Treue mehren. 

Laut Berichte ſind im verfloſſenen Jahre 31 Geſchwiſter vom Glauben zum 
Schauen eingegangen. Wir können ſie nicht alle mit Namen nennen, aber wir 
hoffen, ſie ſind im Buche des Lebens eingetragen. In den Herzen der Ihrigen 
leben ſie fort und in bleibendem Andenken ſetzen wir ihnen dieſes Denkmal der 
Erinnerung. Möge der himmliſche Vater die Trauernden tröſten und uns allen 


zu einem ſeligen Wiederſehen im Reiche ſeiner Herrlichkeit verhelfen. 


Einige Brüder machten noch einige Bemerkungen über die Heimge— 
gangenen, und wir ſangen: „Sammeln wir am Strom und alle“ und Prof. 
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J. S. Gubelmann leitete im Gebet. Es waren ernſte Augenblicke, da wir 


an die Stunde des Todes dachten. 

Der Anordnungsausſchuß unterbreitete den folgenden Bericht: 

Wir empfehlen, daß die 49. Jahresverſammlung der Oeſtlichen Konferenz mit 
der Erſten Gemeinde in Rocheſter, N. Y., abgehalten werde, daß die Eröffnungs⸗ 
verſammlung am Donnerstag Abend, den 26. Auguſt 1899, ſtattfinde, und daß die 
Eröffnungspredigt von Br. G. A. Schneider oder A. Vogel und die Miſſions⸗ 
predigt von Br. W. Appel oder H. C. Gleiß gehalten werde. 

Angenommen. 

Die Wahl der Truſtees der Konferenz wurde vorgenommen. Die 
Abſtimmung ergab die Wahl der Brüder J. Senn und Geo. Fiſcher bis 
zum Jahre 1901, D. B. Stumpf, M. D., und D. Knechtel bis zum Jahre 
1900 und S. B. Eſchelmann und Hermann Uebel bis zum Jahre 1899. 

Das Miſſions-Komitee machte die folgenden Empfehlungen, die an- 


genommen wurden: 

Die Teilung der Konferenz hat unſere Zahl bedeutend verringert. Unſer 
Beſtehen als Konferenz hängt nun nebſt Gott von dem regen Miſſionsſinn, der von 
den Gemeinden im einzelnen und als Konferenz im allgemeinen an den Tag gelegt 
wird, ab. Neue Pflichten liegen auf uns, neue Thüren öffnen ſich vor uns. Un⸗ 
ſere Miſſionare wirken mit Selbſtverleugnung, und die Gemeinden ſind bedacht 
auf die Ausdehnung des Werkes. Deshalb empfehlen wir 

1. Die Miſſionare und unſer ganzes Miſſionsgebiet zum Gegenſtand des Ge⸗ 
bets zu machen. 

3. Daß wir alle Gemeinden in unſeren Grenzen erſuchen, auch für die Ein⸗ 
heimiſche Miſſion freiwillig und nach Vermögen zu geben. 


3. Daß die Gemeinden in den Städten den kleinen Gemeinden und Häuflein / 


in ihrer Umgebung ihre Aufmerkſamkeit ſchenken, und ſie _ thren DOT und 
Mithilfe unterſtützen und ermutigen. 

Beſchloſſen, daß in Anbetracht der Thatſache, daß die Oeſtliche Kon⸗ 
ferenz durch die Teilung derſelben auf ein ſehr kleines Gebiet reduziert worden iſt, 
wir es als ſehr wünſchenswert anſehen, wenn in das Miſſionsgebiet der Konferenz 


noch eine große Stadt mit hineingezogen werden könnte. Wir erſuchen deshalb 


die Gemeinden der Stadt Cleveland und die Gemeinde in Canton und Maſſillon, 
Ohio, zu erwägen, ob ſie ſich nicht der Oeſtlichen Konferenz anſchließen möchten. 

Die Brüder Ramaker und Hoffmann wurden zu einem Ausſchuß er⸗ 
nannt, dieſen Wunſch den betreffenden Gemeinden zu unterbreiten. Dieſer 
Ausſchuß ſollte auch mit der Central-Konferenz ſich in Verbindung ſetz en 
und dieſelbe von dem Wunſche der Oeſtlichen Konferenz mit den Gründen, 
die dieſen Wunſch uns nahelegten, benachrichtigen. 

Der Ausſchuß zur Durchſicht der Briefe unterbreitete ſeinen Bericht, 
der angenommen wurde. 


Die Oeſtliche Konferenz, ſo wie ſie nun beſteht, ſchließt in ſich 32 Gemeinden. 
28 Gemeinden haben berichtet, und die anderen 4 haben leider über ihren Zuſtand 


nicht berichtet. Faſſen wir alle Berichte zuſammen, ſo bieten ſie manches recht In. 
tereſſante und geben uns einen treffenden Ueberblick von der letztjährigen Geſchichte 


unſerer Gemeinden und unſerer Konferenz. 
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15 von den 28 Gemeinden berichten 117 Taufen; von dieſen Gemeinden ſteht 
die Gemeinde in Pittsburg mit 18 Taufen an der Spitze, dann folgen die 1. Gem. 
in Buffalo mit 14, Berlin, Ont., mit 13, New Hamburg und 1. Gem. in Rocheſter, 
N. Y., mit je 11 und Neuſtadt mit 10. Die übrigen Gemeinden berichten weniger 
als 10 Taufen. 

Nehmen wir alſo in Betracht, daß die Gemeinden, welche berichtet haben, aus 
2990 Gliedern beſtehen und von dieſer Arbeiterſchar nur 117 Seelen als ſichtbarer 
Erfolg der Seelenrettung daſtehen, ſo giebt uns dieſes kein erfreuliches Wachstum 
in unſeren Gemeinden. Dieſes ſollte uns einerſeits zur ernſtlichen Selbſtprüfung 
anſpornen, ob wir unſere Pflicht als Seelenretter erfüllen, wie es von uns als Ge— 
meinden verlangt wird, andererſeits ſollte es uns ins gemeinſame Gebet treiben, 
damit dieſes kommende Jahr ein Jahr größerer Segnungen für unſere Gemeinden 
werden mag. ä 

War der Zuwachs in unſeren Gemeinden durch Taufen 117, ſo erhielten ſie 
aus den engliſchen Gemeinden 16, währenddem unſere Gemeinden 12 Glieder an 
engliſche Gemeinden entließen. Dieſes läßt uns eine Gliederzahl von 299). 

Laut den Berichten ſind 7 Gemeinden predigerlos; und eine Gemeinde ver— 
lob langt ſehnſüchtig nach einem paſſenden Heim. i 
1 Laut dem Finanzbericht der Gemeinden ſind $27,258.79 für alle Zwecke auf- 
I: gebracht worden. Davon ſind für Einheimiſhe Miſſion $1156.28 verausgabt wor- 
* den, und für Auswärtige Miſſion $690.14. 

5 Obwohl manches zu wünſchen übrig beibt, ſo haben wir dennoch keine Urſache, 
| zu verzagen, ſondern haben vielmehr Urſache, mit großer Hoffnung dem kommen— 
den ae entgegen zu blicken. 


Beſchloſſen, daß im VII. Artikel der Verfaſſung der Oeſtl. Konferenz die 
Worte: „und eins als Schatzmeiſter“ geſtrichen werden ſollen, und daß 
der 8. Paragraph des VII. Artikels als ein Teil des VI. Artikels geſetzt werde. 


1 Die Wahl des Schatzmeiſters wurde nun vorgenommen und Br. A. 
5 Vogel für ein Jahr erwählt. | 


Beſchloſſen, daß wir der Gemeinde in Erie, Pa., unſeren vielgebiihren- 
den Dank aussprechen für die liebende Gaſtfreundſchaft und fürſtliche Bewirtung; 
ſowie ihrem Prediger für ſeine raſtloſen Bemühungen im Intereſſe der Vertreter 
und auch dem Gemeindechor für ſeine gediegenen Leiſtungen in den erbaulichen 
Verſammlungen, und daß bei paſſender Gelegenheit der Vorſitzer dieſe Dankes⸗ 
beſchlüſſe den Betreffenden übermittele. 


Beſchloſſen, daß dem Schreiber $10 bewilligt werden für ſeine Dienſte. 

Der Ausſchuß, welcher Vorlagen über Predigerkonferenz machen ſollte, 
empfahl: 

1. Daß die Prediger ſich zu einer Predigerkonferenz verbinden. 2. Daß dieſe 
Predigerkonferenz zwei Sitzungen abhalten ſoll, am Vormittag von 9—12 und am 
Nachmittag von 3—5 Uhr am Tage der Eröffnung der Oeſtlichen Konferenz. 3. 
Daß die Glieder einen jährlichen Beitrag von 50c. bezahlen. 4. Daß die Prediger- 
konferenz einen Vorſitzer, einen Schreiber und ein Exekutiv⸗Komitee, beſtehend aus 
3 Gliedern, erwähle. 5. Daß das Exekutio⸗Komitee das Programm für die Sitzun⸗ 
gen aufſetze und dasſelbe 6 Monate vor der Zuſammenkunft den Mitgliedern ge- 
druckt zuſende. 6. Daß immer 3 Gegenſtände in den 2 Sitzungen beſprochen wer⸗ 
den. 7. Daß jeder Gegenſtand von einem Bruder behandelt werde, und daß zwei 
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Brüder ernannt werden, die Beſprechung einzuleiten. 8. Daß der erſte Redner 30 
Minuten, die beiden anderen ernannten Brüder je 10 Minuten in Anſpruch neh⸗ 
men ſollen, und die übrige Zeit zur freien Beſprechung benutzt werden ſoll. 9. 
Daß ein Ausſchuß ernannt werden ſoll, welcher eine Verfaſſung bei der nächſten 
Sitzung der Predigerkonferenz vorlegen ſoll. Angenommen. 


Prediger W. T. Tapſcott wurde der Konferenz vergeſtellt und hielt 
eine kurze Anſprache. 

Dieſe Sitzung wurde geſchloſſen mit dem Liede: „O, ein glorreich 
Banner träget jedermann“ und Gebet von Br. W. T. Tapſcott. 


y 


w, Montag Nachmittag. 


Die Geſchäftsſitzung wurde mit dem Liede: „Ein Tagwerk für den 
Heiland,“ Leſen von Pſ. 87 und Gebet von G. A. Schulte eröffnet. 

Die Verhandlungen der Morgenſitzung wurden verleſen und ange— 
nommen. 

Br. F. Friedrich wurde zum Vorſitzer und Br. J. H. Meiers zum 
Schreiber der Predigerkonferenz erwählt. | 

Die Br. Ramaker, Lipphardt und Schneider wurden ernannt als 
Exekutiv-Komitee und ſollen auch die Verfaſſung für die Predigerkonferenz 
entwerfen und bei der nächſten Zuſammenkunft unterbreiten. 

Die Br. G. A. Schulte, Prof. A. J. Ramaker und A. Vogel redeten 
über das allgemeine Miſſionswerk, Schulſache und Publikationsverein. 

Beſchloſſen, daß Br. Geil einen Bericht über die Thätigkeit der Gemein⸗ 
den der Oeſtlichen Konferenz der Bundes-Konferenz in St. Louis, Mo., unter⸗ 
breiten ſoll. ; 

Br. A. J. Ramaker verlas einen ſehr intereſſanten Aufſas über: „Die 
Stundiſten in Rußland.“ 

Beſchloſſen, daß wir hiermit unſerem Bruder unſeren herzlichen Dank 

ausſprechen für den klaren Blick, den er uns in dieſen Gegenſtand gegeben hat. 

Die Verhandlungen dieſer Sitzung wurden vom Schreiber vorgeleſen 
und angenommen. 

Die Konferenz vertagte ſich mit dem Liede: „Ach, bleib mit Deiner 
Gnade“ und Gebet von Prof. L. Kaiſer. 


Montag Abend. 


Die Schlußverſammlung, unter der Leitung von Br. Wm. Appel, 
war eine reich geſegnete, in der ſich der Heilige Geiſt kund gab in Gebet 
und Rede. Prof. L. Kaiſer hielt zu Anfang eine Predigt über Apg. 13, 
22. Er ſagte, daß ein Mann nach dem Herzen Gottes eine Perſon ſei, 
deren Endzweck des Lebens ſei, den Willen Gottes zu thun, die ihre Nahrung 
finde im Thun des Willens Gottes, die durch das Thun des Willens Gottes 
in die höchſte Gemeinſchaft mit Gott gehoben werde, und deren einziges Ge— 
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bet ſei, daß der Wille Gottes gethan werden möchte. Er ermahnte alle 
herzlich, ſich an dieſem zu prüfen, ob ſie dieſe Eigenſchaften beſäßen. Im 
Laufe des Abends redeten faſt alle Gäſte der Gemeinde. Sie ſchloſſen ſich 
an das von Br. Kaiſer Geſagte an. Es waren ſelige Stunden, die wir 
zuſammen mit der Gemeinde in Erie, Pa., verlebt haben. Es wurde viel 
guter Same geſtreut. Seiner Zeit wird er aufgehen. 

Möge Gott ſein Volk und ſeine Knechte in dieſem neuen Konferenz— 


jahr große Segnungen genießen und —_ 
feiern laſſen. H. W. il, Schreiber. 


WO OP 


Ausziige aus den Gemeindebriefen. 


New York. 


Buffalo, 1. Gem., F. Hoffmann, Prediger. Die Verſammlungen werden 
gut beſucht. Br. Hoffmann wirkt freudig und ernſt. Die Vereine ſind in vollſter 
Plüte. Durch Sang und Klang heben die Geſangvereine die Gottesdienſte und 
durch Thatendrang wird das Wort Gottes von den Gliedern ins Haus und Herz 
getragen. Br. Judſon Beuermann arbeitet als unſer Miſſionar recht fleißig. 
Unſere Sonntagsſchulen gedeihen. Taufen 14, Gliederzahl 291. 
Louis Riedel, Gem.⸗Schr., 383 Pratt Str. 
Buffalo, 2. Gem., W. C. Rabe, Prediger. Wir preiſen die Gnade und 
Güte Gottes gegen uns, der uns erhalten und geſegnet hat. Die mannigfaltige 
Weisheit und Liebe Gottes iſt uns durch die Predigt ſeines Wortes treulich darge⸗ 
than und in der Erfahrung dankbar empfunden worden. Die Gebetsſtunden waren 
koͤſtliche Erquickungsſtunden. Die Bibelſtunden und Miſſionsverſammlungen 
waren ſegensreich, und die Sonntagsſchule gewährte uns ein Feld freudiger 
Thätigkeit. Sehnen uns nach einer mächtigen Kundgebung der rettenden Hand 
unſeres Gottes. Taufen 2, Gliederzahl 67. 
G. Hammer, Gem.⸗Schr., c. o. W. C. Rabe, 305 Emslie Str. 
Buffalo, 3. Gem., W. A. Lipphardt, Prediger. Die Verſammlungen waren 
ut. Br. Lipphardt wirkt im Segen. Unſere zwei Sonntagsſchulen und die ver⸗ 
chiedenen Vereinen thun viel Gutes. Gott war unſer Verſorger in all den harten 
Zeiten. Nun die Konferenz kleiner geworden iſt, erwarten wir, daß neue Felder 
in Angriff genommen werden, und wir wollen kräftig unterſtützen. Taufen 8, 
Gliederzahl 236. E. O. Fiſcher, Gem.⸗Schr., 262 High Str. 
Buffalo, Bethel-Gem., A. Vogel, Prediger. Preiſen den Herrn, der über 
uns gewaltet hat; und der ſein Wort unter uns geſegnet hat, das Br. Vogel ver⸗ 
kündigte. Unſere Sonntagsſchulen und Vereine ſind rührig, beſonders der neu⸗ 
egründete Traktat-Verein. Unſere Miſſion in Black Rock, die vom ſeligen Br. 
odenbender bedient wurde, wird von unſerem Prediger und Brüdern der Ge⸗ 
meinde fortgeſetzt. Taufen 3, 8 137. 
C. Nowakowski, Gem.⸗Schr., 26 Davis Str. 
Buffalo, Ebenezer⸗Gem., F. Herrmann, Prediger. Aufwärts und abwärts 
901 es bei uns im Werke des Herrn. Br. Vahlſing verließ uns und ging nach 
Folſomdale. Br. Herrmann von der Schule folgte unſerem Rufe und wirkt bereits 
im Segen. Beklagen das unpaſſende Lokal und die ungünſtige Lage unſerer 
Kirche. Ein neues Haus an einem neuen Ort iſt unſer Bedürfnis. Das wird 
neuen Mut in allen Zweigen der Gemeinde wecken. Betet für uns. Taufen 
keine, Gliederzahl 73. Max Wahlter, Gem.⸗Schr., 371 Plymouth Ave. 
Folſomdale, C. Vahlſing, Prediger. In der predigerloſen Zeit, die acht 
Monate anhielt, prebigte Diakon Kreutzer. Unter unſerem neuen Prediger, Br. 
und ir hebt ſich das Werk zuſehends. Die Verſammlungen werden gut beſucht, 
und die Vereine und Sonntagsſchule erweiſen ſich als gute Stütze der Gemeinde. 
Taufen 8, Gliederzahl 58. 
Jac. Rothfuß, Gem.⸗Schr., Bennington Centre, Wyoming Co., N. Y. 
Holland, R. Wantzlöben, Prediger. Ein Jahr des Segens liegt hinter 
uns. Br. Wantzlöben joel mit Freuden den Samen göttlicher Wahrheit. Die 
Vereine und Sonntagsſchule gedeihen. Taufen keine, Gliederzahl 61. . =» 
Fred Zapf, Gem.⸗Schr., Holland, N. Y. 
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Rocheſter, 1. Gem., C. A. Daniel, Prediger. Ein Jahr der ruhigen Aus: 
ſaat liegt hinter uns und köſtliche Frucht wurde eingeheimſt Die Verſammlungen 
werden gut beſucht und der Friede Gottes regiert uns. Unſere Schweſtern— 
Jugend⸗ und Geſangvereine ſind in ihrer gewohnten Thätigkeit. Unter Br. 
Döſchers Leitung iſt die Sonntagsſchule gediehen, ſie könnte in einer anderen 
Loka ität größer ſein. Schw. S. Daniel hat treue Miſſionsarbeit gethan. Br. 
J. Kaaz hat während des Sommers mi! anerkennenswertem Fleiß auf unſerer 
Miſſion in Ries Park gearbeitet. Hier finden unſere ſtudierenden Brüder ein 
reiches Feld der Thätigkeit. Unſere Kirche und Kapelle ſind inwendig verſchönert 
worden. Taufen 11, Gliederzahl 256. 

Prof. G. H. Schneck, Gem.⸗Schr., 4 Lawton Str. 

Rocheſter, 2. Gem., H. W. Geil, Prediger. Im Ueberblick über das ver— 
floſſene Jahr ſind wir einerſeits dankbar für gemeinſchaftliche Segnungen, ande— 
rerſeits gedemütigt, daß wir nicht Zuwachs berichten kön ven. Unſere verſchiedenen 
Vereine von erwachſenen und jüngeren Leuten haben der Gemeinde in ihren 
finanziellen Pflichten wacker geholfen. Die Sonntagsſchule thut ihr Möglichſtes 
unter der Leitung des Br. Eſchelmann. Unverzagt und hoffnungsvoll blicken wir 
in die Zukunft. Taufen keine, Gliederzahl 110. 

F. F. Schulze, Gem.⸗Schr., 89 Hickory Str. 

Shawnee, G. Becker, Prediger. Der Herr hat uns in Gnaden erhalten. 
Sind in Liebe unter einander verbunden. An der Sonntagsſchule beteiligt ſich 
> und alt. Die Gottesdienſte halten wir aufrecht und Gott wird ferner helfen. 

aufen keine, Gliederzahl 26. Wm Forth, Gem.⸗Schr., Shawnee, N. Y. 

Syracuſe, W. Appel, Prediger. „Der Herr des Himmels wird uns gelin— 
gen laſſen; denn wir, ſeine Knechte, haben uns aufgemacht, daß wir bauen.“ Im 
Dezember letzten Jahres ging unſer lieber Prediger, Br. Brandt, zu ſeiner Ruhe 
ein. Wr verſuchten engliſchen Gottesdienſt, aber nach zwei Monaten erwies ſich 
dieſe Methode als fruchtlos. Die Br. Lipphardt, Daniel und Geil, die uns beſu<- 
ten, ermutigten uns ſehr. Die Miſſion verſprach Hilfe, wir beriefen Br. Appel 
und derſelbe hat ſeine ſegensreiche Thätigkeit unter uns begonnen. Gott gebe uns 
jetzt eine Neubelebung. Taufen 1, Gliederzahl 57. 


Tonawanda, J. Stumpf, Prediger. Rühmen des Herrn Gnade, die uns 
ſegnet und trait. Flehen um eine Neubelebung. Unſere jungen Kräfte verlieren 
wir oft, weil ſie in Buffalo lohnendere Beſchäftigung ſuchen. Taufen keine, 
Gliederzahl 41. S. H. Stumpf, Gem.⸗Schr., Box 924, Tonawanda, N. Y. 


Ontario. 


Arnprior, J. G. Baum, Prediger. Wir ſchreiten vorwärts, trotz aller 
Feindesliſt, unter der Leitung unſeres Predigers. Haben mehrere ſchmerzliche 
Verluſte durch den Tod erlitten. Der Jugend-Verein iſt uns eine Hilfe. Der 
Schweſtern⸗Verein iſt thätig. Taufen keine, Gliederzahl 82. 

Bruno Berndt, Gem.⸗Schr., Arnprior, Ontario. 

Berlin, F. Friedrich, Prediger. Sind mit innigem Dank gegen Gott, den 
Geber aller guten und vollkommenen Gaben, erfüllt. Br. Friedrich hat im Segen 
ewirkt. Unſere Verſammlungen waren von Geſchwiſtern und Fremden gut be- 
bh Geübter Geſang hebt den Gottesdienſt, die Sonntagsſchule blüht und die 

ereine gedeihen. Gott hat uns geſegnet. Taufen 13, Gliederzahl 166. 
H. Hymmen, Gem. ⸗Schr., Berlin, Ontario. 


Elmwood, J. A. H. Wuttke, Prediger. Durch Gottes Gnade ſind wir als 
Häuflein erhalten. Das Wort wird reichlich gepredigt. Die Verſammlungen ſind 
gut beſucht, die Gebetsſtunden dürften beſſer ſein. Herr, vermehre unſere kleine 
Schar! Taufen keine, Gliederzahl 55. | 
5 J. Krüger, Gem.⸗Schr., Elmwood, Ontario. 


Hanover, J. A. H. Wuttke, Prediger. Der Herr iſt treu, ſeine Güte waltet 
über uns. Unſer lieber Prediger verkündigt das Wort im Segen. Die Sonn⸗ 
tagsſchule iſt in einem erfreulichen Zuſtande, und der Schweſtern⸗ und der Jugend⸗ 
Verein ſind wach und rührig. Taufen 4, Gliederzahl 125. . 

* Emil Quaſt, Gem.⸗Schr., Hanover, Ontario. 


0 Haggarty. Kein Bericht 
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Logan, predigerlos. Br. Friedrichſen, von der Schule, hat wahrend des 
Sommers, zu unſer aller Freude, gearbeitet, und mehrere Seelen ſind bekehrt 
worden. Die Glaubensheiler“ haben mehrere Glieder hinweggezogen, 
trotz unſerer Verſuche, ſie zu vereinigen. Betet für uns, daß der Herr uns einen 
Unterhirten ſende. Taufen 4, Gliederzahl 25. 

| John Stephan, Gem.-Sqchr., Bornholm P. O., Ontario. 

Neuſtadt und Carrick, E. Grützner, Prediger. Br. Grützner iſt unſer 
Prediger geworden. Die Gemeinde berichtet 10 Taufen und eine Gliederzahl von 
86. Alles iſt in gewohnter Thäuigkeit. C. Diebel, Neuſtadt, Ontario. 


New Hamburg, J. H. Meyers, Prediger. Br. Grützner legte ſein Amt 
im September vorigen Jahres nieder. Br. Meyers folgte unſerem Rufe und 
arbeitet im Segen. Die Verſammlungen ſind gut und der Herr ſeanet uns. 
Taufen 11, Gliederzahl 126. D. Becker, New Hamburg, Ontario. 


Sebaſtopol. Kein Bericht. 
Woolwich. Kein Bericht. 
Zürich. Kein Bericht. 
Pennſylvanien. 


Allegheny, F. W. Becker, Prediger. Das vergangene Jahr war reich an 
mancherlei Segnungen. Unſere finanzielle Lage ſcheint ſich zu heben. Das geiſt⸗ 
liche Leben könnte beſſer ſein. Danken für empfangene Hilfe. Zwiſchen Prediger 
und Gemeinde beſteht ein herzliches Verhältnis. Taufen 5, Gliederzahl 54. 

Emil Schütz, Gem.⸗Schr., 460 Eaſt Str. 

Anthony Townſhip, predige:ilos. Stehen noch als Denkmal der 
Gnade Gottes, wenngleich unſere Kräfte nach innen und außen abgenommen 
haben. Wir verzagen nicht. Gottesdienſt und Sonntagsſchule werden gut be⸗ 
ſacht. Eine zahlreiche Jugend ſteht in unſerem Bereich, und für den rechten Mann 
öffnet ſich ein verſprechendes Feld. Gott ſchenke uns ihn. Taufen keine, Glieder⸗ 
zahl 62. 4 J. J. Waltz, Gem.⸗Schr., Williamsport, Pa. 

Erie, G. A. Schneider, Prediger. Wir rufen den Delegaten und Beſuchern 
ein herzinniges Willkommen zu. Menſchlich geurteilt, war das vergangene Jahr 
kein erfolgreiches. Viele wurden bekehrt, aber wenige getauft. Die Gemeinſchaft 
dürfte herzlicher ſein. Wir brauchen mehr Kraft. Taufen 3, Gliederzahl 109. 

W. Rieger, Gem.⸗Schr., 240 W. 20. Str. 


Fairfield, J. Eiſenmenger, Prediger. Das vergangene Jahr war nicht 
ganz fruchtlos. Die Verſammlungen find ziemlich gut. Br. Waltz und Eiſenmen⸗ 
— predigen in deutſcher und engliſcher Sprache. Die Bibelſtunden und Gebets⸗ 

unden dienten zum Segen. An der Sonntagsſchule beteiligen ſich faſt alle Be⸗ 
ſucher der Predigt. Taufen 5, Gliederzahl 58. 
E. C. Entz, Gem.⸗Schr., Farragut, Pa. 

Hepburn, C. Pöhlmann, Prediger. Die Verſammlungen werden ziemlich 
gut beſucht. An der Sonntagsſchule beteiligt ſih jung und alt. Dem Herrn ſei 

ank für ſeine gnädige Durchhilfe, die Er uns und unſerem vielgeprüften Predi⸗ 
ger gewährte. Beklagen das Verweltlichen der Gemeinden und erflehen neues 
Leben aus Gott. Taufen keine, Gliederzahl 72. 
C. F. Ulmer, Gem.⸗Schr., Hepburn, Pa. 


Jeannette, predigerlos. Rühmen Gottes Gnade. Br. A. Linder hat im 
Segen unter uns gearbeitet; und wir hätten ihn gerne behalten, doch er mußte 
ſeine Studienzeit in Rocheſter vollenden. Br. Becker hatte uns bis Mai bedient. 
Die Sonntagsſchule iſt lebendig. Taufen keine, Gliederzahl 23. 

Maria Baumann, Gem.⸗Schr., Box 130, Jeannette, Pa. 


Pittsburg, H. C. Gleiß, Prediger. Gottes Wort wurde ſegensreich ver⸗ 
kündigt. Viele bekehrten ſich zu Gott und Abtrünnige kehrten zurück Br. Don⸗ 
ner mußte, zu unſer aller Bedauern, wegen eines Augenleidens ſein Amt nieder⸗ 
legen Br. S. Hämel, von der Schule, und Glied unſerer Gemeinde, hat, im 
Verein mit den Brüdern David Hämel und H. Donner, die Verſammlungen in 
der Gemeinde und auf den Stationen geleitet. Die Verſammlungen ſind gut be⸗ 
ſucht. Die Sonntagsſchulen und Vereine erweiſen ſich zum Segen der Gemeinde. 
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durch ſchnittlich gut. Br. Mott predigte kräftig und mehrere Seelen wurden be: 
kehrt und 42 
＋ für Miſſion. Unter Gottes Beiſtand ging es voran. Taufen 5, Gliederzahl 
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Br. H. C. Gleiß von Dallas, Texas, hat unſeren Ruf angenommen. Taufen 18, 
Gliederzahl 296. 


John Krüger, Jr., Gem.⸗Schr., Cobden Str. 
Williamsport, R. Mott, Prediger. Der Beſuch der Verſammlungen war 


Die Sonntagsſchule und Vereine forſchen fleißig und geben 


oernle, 313 Locuſt Str. 
C. A. Daniel, 2. Schreiber. 


Paul 


Adreſſen der Prediger und Mitarbeiter. 
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Appel, Wm., 101 Firſt Ave., Syracuſe, N. Y. 
Baum, J. G., Arnprior, Ont. 
Becker, F. W., 41 James Str., Allegheny, Pa. 
Becker, G., Tonawanda, N. Y. 
Becker, S., 453 Jefferſon Str., Buffalo, N. Y. 
Daniel, C. A., 42 Ontario Str., Rocheſter, N. Y. 
, Donner, L. H., Pittsburg, Pa. 

Eiſenmenger, J., Warrensville, Pa. 
Friedrich, F., Berlin, Ont. 

„ Geil, H. W., 19 Richard Str., Rocheſter, N. Y. 
Gleiß, H. C., 105 19. Str., S. S., Pittsburg, Pa. 
Grützner, E., Neuſtadt, Ont. 
Gubelmann, J. S., Prof., 39 Brighton Str., Roöcheſtec, N. Y. 
Herrmann, F., 910 Clinton Str., Buffalo, N. Y. 
Hoffmann, F., 225 Cherry Str., Buffalo, N. Y. 
Kaiſer, L., Prof., 13 Tracy Park, Rocheſter, N. Y. 
Lipphardt, W. A., 243 Mulberry Str., Buffalo, N. Y. 
Meyers, J. H., New Hamburg, Ont. 
Mott, R., 71 Waſhington Str, Williamsport, Pa. 
Poehlmann, C., Williamsport, Pa. 
Rabe, W. C., 305 Emslie Str., Buffalo, N. Y. 
Ramaker, A. J., Prof., 11 Tracy Park, Rocheſter, N. Y. 
Rauſchenbuſch, W., Prof., 6 Avondale Park, Rocheſter, N. Y. 
Schneider, G. A., 160 W. 20. Str., Erie, Pa. 
Schneck, G. A., Prof., 4 Lawton Str, Rocheſter, N. Y. 
Schön, Wm., Killaloe, Renfrew Co., Ont.. 6 
Stumpf, J., Box 924, Tonawanda, N. Y. 
Senn, J., M. D., 243 Waſhington Str., Williamsport, Pa. 
Tietge, C., 160 Magnolia Str., Rocheſter, N. Y. 
Vahlſing, C., Folſomdale, N. . 
Vogel, A., 34 Davis Str., Buffalo, N. Y. 
Wantzloeben, R., Holland, N. Y, 
Wuttke, J. A. H., Hanover, Ont. 
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Statiſtik der Schweſtern-Vereine der Geſtl. Uonferenz. 
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i | | Konſtitution. 
: 


Ko 


Der Name, unter welchem wir uns verbunden haben, iſt : „Die Oeſtliche Kon⸗ 
ferenz deutſcher Gemeinden getaufter Chriſten von Nordamerika.“ 


13 II. 
i Die Abſicht und der Zweck derſelben beſtehen in folgendem: 


13 1) Soll ſte dazu dienen, das Bedürfnis einer näheren Bekanntſchaft und Ver: 

i. bindung der Gemeinden zu befriedigen. 90 

5 2) Soll ſie durch die jährlichen Verſammlungen Gelegenheit geben, alle auf 

1 die Förderung unſerer deutſchen Miſſion und das Wohl unſerer Gemeinden 

1 ſich beziehenden Fragen in Erwägung zu bringen, ſich gemeinſchaftlich dar- 
über zu beraten und zu verſtändigen, ohne jedoch ihre Beſchlüſſe als 

* 5 geſepgeden® und bindend für die Gemeinden zu betrachten. 

F 3) Soll es das Beſtreben der Konferenz ſein, die Gemeinde, mit der ſie ſich 

verſammelt, aufzumuntern und zu erbauen. 


III. 


, Jede in Lehre und Ordnung mit uns übereinſtimmende und von einem regel- 
1 mäßigen Konzil anerkannte Gemeinde ſoll freundlichſt eingeladen ſein, ſich der 
1 Konferenz anzuſchließen. Nachdem ſie aufgenommen iſt, ſoll ſie das Recht haben, 
i nebſt ihrem Prediger zwei bis vier Abgeordnete zu ihren Verſammlungen zu ſenden. 
5 Die Aufnahme geſchieht nach vorherigem Anſuchen durch ihre Vertretung und auf 
den Vorſchlag eines dazu beſtimmten Komitees, welches ſich über die Aufnahms— 
fähigkeit befriedigt glaubt, durch Stimmenmehrheit der verſammelten Abgeordneten 
in art regelmäßigen Sitzung. Zum Abſtimmen iſt jeder anweſende Abgeordnete 
berechtigt. i 
Alle übrigen am Ort der Konferenz befindlichen Brüder und Prediger, ſowie 
Brüder anderer chriſtlichen 8 die etwa gegenwärtig ſein mögen, kön⸗ 
nen von dem Vorſitzer eingeladen werden, an den Verhandlungen teilzunehmen. 


IV. | 


Die Konferenz ſoll das Recht haben, eine Gemeinde, gegen welche begründete 
Anklagen erhoben worden ſind, nach genauer Unterſuchung durch Stimmenmehr⸗ 
heit wieder aus ihrer Verbindung zu entfernen. 


V. 


Die Konferenz ſoll ſich in einer regelmäßigen Sitzung ihre Nebengeſetze über 
die Art und Weiſe in der Förderung ihrer Geſchäfte machen, welche durch zwei 
Drittel der Stimmen angenommen oder verändert werden können. 


* 
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Vi 


1) Die ährlichen Sitzungen der Konferenz ſollen unter der Leitung eines durch 
Abſtimmung gewählten Vorſitzers ſtehen, von welchem die nächſtjährige 
1 wieder eröffnet und alsdann ein neuer Vorſitzer erwählt werden 
ſoll. | 


2) Zwei ſtehende Sekretäre ſollen auf unbeſtimmte Zeit erwählt werden, die 
während ihrer Amtsführung die allgemeinen Angelegenheiten der Kon⸗ 
ferenz, den Druck der Verhandlungen, ihren Briefwechſel u. ſ. w. beſorgen. 


3) Ein Schatzmeiſter ſoll erwählt werden, der alle Miſſionsgelder in Empfang 
nehmen ſoll und dem Allgemeinen Schatzmeiſter übermitteln. Er ſoll aber, 
je nach Beſtimmung des Miſſions-Komitees, eine gewiſſe Summe in Hän⸗ 
den behalten, zum etwaigen Gebrauch direkt aus der Konferenz⸗Kaſſe. Bei 
jeder Konferenz ſoll er einen jährlichen Bericht vorlegen. Dieſe Wahlen 
ſollen durch Stimmzettel geſchehen. 


VII. 


Zur regelmäßigen und geordneten Betreibung des Miſſionswerks wählt die 
Konferenz durch Stimmzettel ein Miſſions-Komitee, beſtehend aus fünf Mitglie- 
dern, wovon einer als Miſſions⸗Sekretär dienen ſoll. Er ſoll von der Konferenz 
erwählt werden. 


1) Aus dieſen fünf Mitgliedern des Miſſions⸗Komitees wählt die Konferenz 
nach ihrer Gliederzahl jährlich zwei oder mehrere Repräſentanten, ſowie 
deren Stellvertreter, welche die Konferenz im Allgemeinen Miſſions-Komitee 
vertreten. 


2) Der Sekretär ſoll die nötige Korreſpondenz beſorgen, das Miſſionswerk in 
der Zwiſchenzeit überwachen und jedes Jahr der Konferenz einen Bericht 
darüber vorlegen. 


3) Das Miſſions⸗Komitee ſoll in ſolcher Weiſe erwählt werden, daß ein Mit⸗ 

ge nach Verlauf des erſten, zwei nach Verlauf des zweiten und zwei nach 

erlauf des dritten Jahres austreten. Die Austretenden können wieder 

| mts werden. Sollten Vakanzen durch Tod oder Wegzug aus den 

N der Konferenz eintreten, ſo ſollten dieſelben in obiger Weiſe gefüllt 
werden. a 


4) Das Miſſions-Komitee ſoll ſich ſo oft wie nötig des Jahres verſammeln und 
eine Sitzung vor der Verſammlung des Allgemeinen Miſſions⸗Komitees 
halten, um über alle Miſſionsfelder zu beraten und die Geſuche um Unter⸗ 
ſtützung wohl erwogen mit den Beſtimmungen durch den Allgemeinen 
Miſſions⸗Sekretär dem Komitee vorzulegen. Am Schluß der Konferenz, 
nachdem die neuen Mitglieder gewählt find, ſoll ſich das Miſſions⸗Komitee 
noch einmal verſammeln, um ſich regelmäßig zu organiſieren und ſeinen 
eigenen Vorſitzer und Protokollführer zu wählen. 


5) Wenn eine Gemeinde oder ein Häuflein um Unterſtützung aus der Miſſions⸗ 
kaſſe einzukommen wünſcht, ſo ſoll ſie ſich vor der Wahl eines Predigers 
oder beabſichtigten Veränderung erſt mit dem Miſſions⸗Komitee darüber 
e und ſich dann durch den Sekretär an den Allgemeinen Sekretär 
wenden. 


6) Jedes Geſuch um Anſtellung oder Erneuerung der Kommiſſion ſoll womsg- 
lich drei Monate vor der Dienſtzeit eingereicht werden. 


VIII. 
Die Artikel dieſer Konſtitution können, nachdem ſie 3 ſind, nur in 


einer regelmäßigen Jahresverſammlung durch zwei Drittel der ſtimmenden Mit⸗ 
glieder verändert werden. 
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Stehende Beſchlüſſe. 


1. Daß ,Geſuce um Hilfe“ zu Kapellenbau, die im „Sendboten“ erſcheinen, 
nur dann für unſere Gemeinden annahmewürdig ſind, wenn dieſelben Geſuche von 
einem der reiſenden Miſſionsboten als dringend notwendig unterſtützt werden. 


2. Daß jede Gemeinde wenigſtens eine Kollekte im Jahre zum Beſten der 
Miſſion unter den Heiden erheben ſollte. 


3. Wir empfehlen ſolchen Predigern, die kein Arbeitsfeld haben, ſowie Ge- 
meinden und Häuflein, die predigerlos ſind, daß ſie ſich an das Miſſions⸗Komitee 
. um 28 ſie Arbeitsfelder oder beziehungsweiſe Prediger erhalten 

nnen. 


4. Daß es nicht erlaubt ſein ſoll, daß Delegaten, die zur Konferenz geſandt 
worden ſind, dieſelbe vor deren Schluß verlaſſen, es ſei denn in außergewöhnlichen 
Fällen und auf Bewilligung der Konferenz. | 


5. Jeder Bruder, der im Dienſt unſeres Miſſions-Vereins ſteht. ſollte ſein 


| Geſuch um Anſtellung oder Erneuerung ſeiner Kommiſſion drei Monate vor 


Antritt der Dienſtzeit einreichen. 


Verhandlungen 


der 


achtzehnten Jahres-Verſammlung 


Central⸗ Konferenz 


deutſchen Baptiſten⸗ Gemeinden von Nordamerika, 


gehalten bei der 


Gemeinde in Pekin, Ill., 


vom Donnerstag, den 15., bis Dienstag, den 20. September 1898. 


Beamten der Konferenz: 


Vorſitzer: H. Schulz, St. Joſeph, Mich. 
Stellvertreter: F. A. Licht, Cincinnati, O. 

Erſter Schreiber: Geo. J. Klipfel, Dayton, O. 
Zweiter Schreiber: W. J. Zirbes, Cleveland, O. 


i | Miſſions-Komitee. 


4 H. Schulz auf 3 Jahre. 
13 G. Mengel * 
: 3 H. Hilzinger 3 
1 | J. Meier 1 Sekretär. 
|; J. H. Mohlmann * 1  * Schatzmeiſter. 
„ vertreter im Allgemeinen Miſſions-Komitee. 
1 J. H. Möhlmann und J. Meier; Stellvertreter: H. Schulz. 
| Nächſte Konferenz. 
| Ort: St. Joſeph, Mic. D } | 
| Zeit: Mittwoch vor dem letzten Sonntag im Auguſt. 
+ Eröffnungsprediger: H. Hilzinger; Stellvertreter: W. J. Zirbes. 
Lehrprediger: J. C. Grimmell; Stellvertreter: J. Fellmann. 
{ Sari. Miſſionsprediger: Wm. Ritzmann; Stellvertreter: A. Heinz. 
4:4 N. Programm-Komitee: H. Schulz, F. A. Licht, C. Dippel. 
4 
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Central-Ronferenz. 


I. Organiſation der Konferenz. 


Pekin, Ill., iſt ein hübſches, kleines Städtchen von etwas über 10, - 
000 Einwohnern. Die Kirche unſerer Gemeinſchaft daſelbſt iſt ein nettes 
Gebäude, mit dem Predigerhaus nebenan. Dieſelbe war zum Empfang 
der Konferenz freundlichſt geſchmückt. Die Gemeinde hatte Br. C. Teck⸗ 
lenburg mit der Leitung aller Angelegenheiten betraut, da ſie gegenwärtig 
predigerlos iſt. Er rief uns ein herzliches Willkommen zu, das die Ge⸗ 
ſchwiſter beſtätigten. Der letztjährige Vorſitzer, Br. J. H. Möhlmann, 
eröffnete die erſte Sitzung. Die Delegatenliſte ergab folgende Namen: 


5 Illinois. 


Aſh Grove: G. Mengel; Bloomington: M. Domke; Chicago, 
1. Gem.: J. Meier, G. D. Menger, Geſina Meier, F. Lüpke, A. W. Benning, 
Ed. Scheve, Schw. Ed. Scheve, Eliſabeth Schröder; Chicago, 2. Gem.: C. 
Dippel; Chicago, 3. Gem.: J. Pfeiffer; Chicago, Humboldt-Park: V. 
Forkel; Oak Park: J. Fellmann; Coal City: H. Wernick; Joliet: H. 
Wernick; Kankakee: G. Mengel; Min onk: A. Heinz; Pekin: W. A. 
Ubben, Dan. Schreiber; Peoria: A. Janzen, D. Kück, J. Stritz, E. Lange; 
Quincy: A. Tranſchel, A. Ebeling; Springfield: C. Tecklenburg; 
Vera: M. Domke. 


Indiana. 
Evansville: A. Piſtor. 
Kentucky. 
Louisville: Wm. Ritzmann. 
: Michigan. 
Detroit, 1. Gem.: J. H. Mohlmann; St. Joſeph : H. Schulz. 
Ohio. 


Cincinnati: F. A. Licht; Cleveland, 1. Gem.: W. J. Zirbes, J. C. 
Grimmell, P. Ritter; Cleveland, 2. Gem.: H. Hilzinger; Cleveland, 
Erin.⸗Ave.⸗Gem.: F. G. Wolter; Dayton: Geo. J. Klipfel, W. Argow, H. 
Zwick. | 
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Beſuchende Geſchwifter. 
Schw. M. Domke, Bloomington; Schw. H. Zwick, Dayton; Schw. A. Ebe⸗ 


ling, Quincy; die Schweſtern A. Heinz, W. Saß und B. Janzen von Minonk; 
folgende Geſchwiſter von Peoria: Die Schweſtern A. Janzen, H. Hünken, F. Kück, 
Muchtenbeck, Fiſcher, Goeble, Voogt, Aberle, Stütz, Oechsli, Moeller, Juelg, 


Stockſick, Br. und Schw. Richards, Br. C. Sammerfeld. | 

Das Ergebnis der Beamtenwahl: H. Schulz, Vorſitzer; F. A. Licht, 
Stellvertreter; Geo. J. Klipfel, erſter, und W. J. Zirbes, zweiter Schrei— 
ber. Br. H. Schwendener ließ durch Br. H. Schulz die Konferenz grüßen. 


Komitees: 


Geſchäfte und Gottesdienſte: C. Tecklenburg, A. Janzen, M. Domke. 
Durchſicht des Schatzmeiſtersberichts: H. Zwick, A. Heinz. 

Durchſicht der Briefe: C. Dippel, W. Ritzmann, V. Forkel. 
Einheimiſche Miſſion: J. Fellmann, F. Luepke, G. Mengel. 
Auswärtige Miſſion: J. H. Möhlmann, E. Scheve, Wm. Argow. 
Publikationsſache: J. Meier, A. Piſtor, A. Ebeling. 

Schulſache: P. Ritter, A. Tranſchel, D. Kück. 

Aufnahme neuer Gemeinden: G. D. Menger, C. Dippel. 
Waiſenſache: J. C. Grimmell, A. W. Benning, E. Lange. 
Sonntagsſchulſache: H. Hilzinger, U. A. Ubben. 

Altenheim und Diakoniſſenſache: F. A. Licht, Geſ. Meier, J. H. Möhlmann. 
Jugend⸗Vereinsſache: Eliſ. Schröder, W. J. Zirbes. 

Nächſte Konferenz: F. G. Wolter, H. Wernick, J. Steitz. 

Programm für nächſte Konferenz: H. Schulz, F. A. Licht, C. Dippel. 
Dankesbeſchlüſſe: J. Meier, A. Tranſchel. | | 


Berichterſtatter: 


„Sendbote“: Geo. J. Klipfel; „Christian Herald“: J. H. Möhlmann; 
Journal & Messenger: F. A. Licht; Standard“: C. Dippel; Examiner“: H. 
Wernick; Western Recorder“ und Baptist Argus'' : Wm. Ritzmann; „Germania“: 


A. Janzen. 
II. Durchſicht der Gemeindebriefe. 


Folgende Thatſachen entnehmen wir denſelben: 

1. Der Herr ſegnete die Verkündigung des Wortes, indem 241 Seelen durch 
die Taufe der Gemeinde hinzugefügt wurden. 18 Seelen kehrten aus engliſchen 
Gemeinden zum deutſchen Heim zurück; an 14 Seelen erwies ſich die Gemeinde⸗ 
zucht als ſegensreich, indem ſie ſich aufs neue mit der Gemeinde verbanden, und 
endlich durften wir uns freuen, zwei neue Gemeinden in unſerem Konferenz⸗Ver⸗ 
bande zu bewillkommnen. 

Dieſen erfreulichen Thatſachen gegenüber beklagen wir 

2. daß 13 Gemeinden trotz ihrer Arbeit keine Taufen berichten konnten und 
nur 12 Gemeinden einen eigentlichen Reingewinn verzeichnen, während 22 Ge⸗ 
meinden Verluſt aufweiſen. Der Geſamtverluſt beträgt 190. Von dieſen gingen 
86 zu ihrer Ruhe ein, an 80 wurde Gemeindezucht geübt, 65 wurden geſtrichen und 
43 verloren ſich in die engliſche Herde. Trotzdem haben wir als Konferenz eine 
Reinzunahme von 43 Seelen zu verzeichnen. | 
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3. Es iſt ermutigend, daß bei allen Gemeinden, die keine, Zunahme zu ver⸗ 
zeichnen haben, ein Zug freudiger Hoffnung und Verlangen nach Wiederbelebung 
ſich kundgiebt. Das Gefühl der brüderlichen Liebe und Zuſammengehorigkeit 
zeigte ſich in der Rettung einer Gemeinde, welche finanziell am Abgrunde ſtand. 

4. Für Einheimiſche Miſſion floſſen $2060.64 ; $252 mehr als im letzten Jahr, 
und $998 für Auswärtige Miſſion, oder $91.11 mehr als im Vorjahre. Das Intereſſe 
für Miſſion bekundigt ſich in der Summe von 64 Cts. per Glied. Die Geſamtein- 
nahme beläuft ſich auf $44,365, etwa $3000 mehr als im letzten Jahr. Dieſe Zahl 
repräſentiert bei weitem nicht alle Gaben, die in den Gemeinden floſſen, da ſich 
ſchon bei Beſprechung der Finanzfrage herausſtellte, wie Tauſende von Dollars 
überhaupt nicht berechnet wurden. Wir haben guten Grund anzunehmen, daß 
wenigſtens 350,000 in den Gemeinden aufgebracht wurden. Dieſes würde per 
Glied $10 betragen. Durch den Neubau der Kirche in Peoria ſtieg der Wert un⸗ 
ſeres Geſamtkircheneigentums auf $272,300, 

5. Wieder finden wir es notwendig, die Gemeinden darauf aufmerkſam zu 
machen, daß doch in ihrem Finanzbericht alle Gelder, die in der Sonntagsſchule 
und in den Vereinen eingenommen und ausgegeben werden, in dem Gemeinde⸗ 
Finanzbericht zuſammengeſtellt werden, um der Konferenz einen Geſamtüberblick 
über die ganze Summe zu geben. 

Chriſtian Dippel, 

William Ritzmann j Komitee, 

4 Valentin Forkel. 


Die Erſte Gemeinde in Cleveland hatte der Konferenz empfohlen, zu 
beraten, ob es nicht beſſer wire, in dem Jahre der Tagung der Bundes⸗ 
Konferenz die Sitzung der Central-Konferenz ausfallen zu laſſen und die 
wichtigſten Geſchäfte kurz vor oder nach der Bundes⸗Konferenz zu erledigen. 
Es wurde 

Beſchloſſen: 1. Dieſe Sache den Gemeinden vorzulegen und nächſtes 
Jahr darüber abzuſtimmen. 2. Daß der Schreiber der Bundes⸗ Konferenz vorlege, 
ob es nicht möglich wäre, die Tagung der Bundes⸗Konferenz ein oder zwei Tage 
ſpäter in der Woche zu haben, damit die verſchiedenen Konferenzen Gelegenheit be⸗ 


kämen, ihre wichtigſten Geſchäfte in den erſten Tagen derſelben Woche abzuwickeln. 
(Der Schreiber hat dies gethan, und die B.⸗K. hat es berückſichtigt.) 


Aufnahme neuer Gemeinden. 


Euer Komitee empfiehlt die Gemeinde in Canton, O., und die Humboldt⸗Park⸗ 
Gemeinde, Chicago, Ill., zur Aufnahme in die Central⸗Konferenz, indem dieſelben 
im Glauben und Bekenntnis in voller Uebereinſtimmung mit uns ſich befinden. 


G. D. Mengel, ; 
C. Dippel. Komitee. 


Es wurde beſchloſſen, obige Gemeinden aufzunehmen. Der 
Vorſitzer reichte den Vertretern derſelben die Hand der Gemeinſchaft und 
machte einige ſehr paſſende Bemerkungen. 


| Pages Miſſion kamen. Die verſchiedenen Vereine un 
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Auszüge aus den Gemeindebriefen. 


Illinois. 


Aſh Grove: G. Mengel, Prediger. Als kleinſte Gemeinde der Kon erenz 
rühmen wir Gottes große Gnade. Alle zwei Monate beſuchte uns Prediger Mengel 
von Kankakee. Sonſt erbauten wir uns an Spurgeons Predigten und Gebetsſtunden. 
Ausſichten ſind beſſer. Auch der Jugend⸗Verein beſteht noch. 

arl Ranz, Schr., Woodworth, Jroquois Co., Ill. 


Baileyville: 8 Liebe und Eintracht herrſchen unter uns. Seit 
ni 1898 ſind wir predigerlos. Wir beten um einen Unterhirten und Botſchafter an 
hriſti ſtatt. Die Brüder J. van Loh und J. Schmidt verkündigen des Sonntags 
das Wort zu gut beſuchten Verſammlungen. Am geiſtlichen Leben, ſowie am Beſuch 
der Gebetsſtunden bleibt zu wünſchen übrig. Sonntagsſchulen und Vereine ſind in 
gutem Zuſtande. P. Grönfeld, Schr., Baileyville, JU. 


i M. Domke, Prediger. Dem — ſei die Ehre für das 
Walten ſeines Geiſtes über uns, ſowie für die reiche Verki ndigung eines Wortes von 
unſerem Prediger, mit dem wir in Liebe verbunden ſind. Ein Ehepaar und zwei 
Schüler der Sonntagsſchule wurden durch die Taufe aufgenommen. Einige ſtehen 
im Begriff, uns zu verlaſſen, um in Nebraska ihr Heim zu ſuchen. Sonntagsſchule 
und die Vereine ſind thätig. Wir flehen um die Bekehrung von Sündern. 

Guſtav Müller, Schr., 1614 W. Locuſt Str. 


Chicago, 1. Gem.: J. Meier, Prediger. Wir haben große Urſache, die Gnade 
Gottes zu preiſen. In der langjährigen Zuſammenwirkung der Gemeinde mit ihrem 
27 wird uns Chicago immer my er als ein Miſſionsfeld. Im letzten gore 

auf der Südſeite eine unſerer fone ſoweit voran geſchritten, daß ein 
permanenter Prediger angeſtellt werden ſoll. Auch haben wir mit Hilfe der Home 
Mission Society unter den 100,000 Polen eine Miſſion beginnen dürfen, die von Br. 
Jakomowitz bedient wird. Unſere Humboldt⸗Park⸗Miſſion iſt zu einer Gemeinde 
organiſiert worden, mit 133 Gliedern. Dies bildet die ſiebente Gemeinde, die von 
uns entlaſſen wurde. Wir durften 88 durch die Taufe * men, wovon 16 von der 

eſang⸗Chöre ſind thätig. 
— Miſſionarin, Schweſter Geſina Meier, wirkt im Segen. Wir haben einen 
weſentlichen Anteil an der Leitung des Altenheims, und deſſen gedeihlicher Fortſchritt 
macht uns große Freude. Ein neues Unternehmen, das wir erwähnen möchten, iſt 
ein Diakoniſſen⸗Verein, der von den Frauen ſämtlicher Gemeinden betrieben wird. 
W. Göers, Schr., 407 W. Erie Str. 


Chicago, 2. Gem.: Chr. Dippel, Prediger. Jeſus herrſcht als Friedefürſt. 
Die Friedensbotſchaft wird von . — Prediger reichlich und kräftig verkündigt 
und diente 13 Seelen zum Frieden. Auf zwei Stationen wird das Werk des Herrn 
mit Mut, Ausdauer und Segen betrieben. Unſere Miſſionarin, Schw. — 1 od 
wirkt unverdroſſen weiter. Unſere Vereine, und beſonders die Sonntagsſchule, ſtiften 
viel Segen. ir laden die Konferenz ein, 2 ahr in unſerer Mitte zu tagen. 

A. C. Menſching, Schr., 152 Cleyburn Ave. 


Chicago, 3. Gem.: J. Pfeiffer, Prediger. Der Herr war treu gegen uns, 


und wären wir treuer geweſen, hätte Gott größeres an uns gethan. ir beten: 


ſchenke uns mehr Leben aus Dir. Unſer Prediger verkündigt Gottes Wort mit Treue 
und in der Beweiſung des Geiſtes. Unſere Arbeit iſt äußerſt ſchwierig, da unſere 
Kirche auf einem unpaſſenden Ort ſteht, und verſuchen daher, unſer Eigentum zu ver- 
kaufen, um uns dann in einer geeigneten Gegend niederzulaſſen. Jugend⸗Verein und 
Schweſtern⸗Verein ſind in gewohnter Weiſe thätig. Unſere Miſſionarin, Schw. 
Hueni, wurde nach dem Oſten verſetzt und ihre Stelle wurde von Schw. Nueß einge⸗ 
nommen. Unſere Miſſion in Großdale war eine kurze Zeit eingeſtellt, iſt aber aufs 
neue wieder unternommen worden. Seit Juni wird auf einer anderen Station 
gearbeitet, und Br. Herringer von der Schule leitete dieſelbe wo way der Ferien- 
monate. Br. J. J. Lucas von Hamburg folgte einem Ruf, unter den Holländern zu 


wirken. A. Butgereit, Schr., 616 Turner Ave. 


„„ 


Humboldt Park: V. Forkel, Prediger. Wir ſind unter einander, ſowie mit 
unſerem Prediger, in Liebe verbunden. Wir haben uns kürzlich zu einer Gemeinde 
organiſiert und bitten um Aufnahme in die Konferenz. Wir wünſchen Jeruſalem 
Gila. Adolf Frohn, Schr., 620 Humboldt Str. 

Böhmiſche Gemeinde. Kein Bericht. 


Süd Chicago: C. F. Tiemann, Prediger. Das verfloſſene Jahr war voller 
Kämpfe und Sorgen. Armut infolge von br. Biehl if und 12 tsſtockung 
war uns eine drückende Laſt. Unſer Diakon, Br. Biehl, iſt durch den Tod uns ent⸗ 
riſſen worden und wird ſehr vermißt. Das Verhältnis der Glieder zu einander könnte 
beſſer ſein. Wir haben eine Station in Elgin und durften daſelbſt neun glaubig- 
ewordene Erwachſene _ Beſondere Freude macht die Arbeit unter der 
ugend. Der weſtern⸗Verein will Kirchenſchuld reduzieren, und der Jugend- 

erein will Kirche und Wohnung anſtreichen laſſen. 

Wilh. Freiwald, Schr., 10819 Superior Ave. 


Oak th rk: J. Fellmann, Prediger. Wenn wir auch keine hervorragenden 
Siege berichten können, rühmen wir dennoch den Herrn, daß Er uns geſegnet und 9 
Gläubige ſeiner Gemeinde hinzugethan hat. Die Gemeinde arbeitet Hand in Hand 
mit ihrem lieben Prediger. Sonntagsſchule iſt in gutem Zuſtande. Die Vereine 
arbeiten rüſtig vorwärts und zeigen trotz arbeitsloſen Zeiten Opferſinn in reichem 
Maße. Auf unſerer Station an der 48. Straße iſt die Sonntagsſchule in gutem 
Stande, auch wird wöchentlich daſelbſt Gottesdienſt gehalten. 
John Krogmann, Schr., 65 Elgin Str. 
Coal Cit 8 H. Wernick, Prediger. Wir erlitten einen ſchweren Verluſt durch 
den Tod unſeres Superintendentent, Br. F. Rüdow. Der Feind verſuchte auch ſein 
es, uns zu zerreißen, aber wir rühmen Gottes Gnade, die uns erhalten. 
Laſſen den Mut nicht ſinten und blicken voll Vertrauen auf den Herrn. 
A. Lech, Schr., Coal City, JU. 


1 H. Wernick, Prediger. Wir danken dem Herrn für ſeine Durchhilfe. 
Das Tau waſſer durfte ſich zum erſtenmal in unſerer Kirche bewegen. Durch — 
erliche —_ durften wir, nebſt Jntereſſen, $343.00 an der Kirchenſchuld abtragen. 
urch den Beſuch einiger Brüder von Rocheſter in der Ferienzeit wurden wir in 
7 mit der Schule == t. Einer unſerer Brüder iſt in den ſpaniſch⸗amerika⸗ 
niſchen Krieg gezogen. Wir bedürfen eine durchgreifende Neubelebung. 
| E. Kolaſchefski, Schr., 700 Summit Str. 


Green Garden: Predigerlos. Wihrend der Fein. wirkte Br. Bender 
im Segen unter uns. Haben von auswärts viel Oppoſition. Wenn wir nicht bald 
einen Unterhirten bekommen, können wir das Werk ſchwerlich aufrechterhalten. Es 
wäre dies ſchade, da ſelten mehr Fremde und junge Leute ſich unſere Kirche zum Heim 
machen, wie gerade hier. Henry Staſſen, Schr., Monee, Ill. 


Kankakee: G. 8 Prediger. Unſerc Seele harret auf den Herrn, Er iſt 
unſere Hilfe und Schild. nſere Arbeit beſtand im Säen, und wir glauben, der treue 
Gott w rd unſer Gebet erhören und das veg; geben zu ſeiner Zeit. = wing 
ſchnen wir uns nach der Bekehrung der jungen Leute und Kinder der Geſchwiſter, für 
ie ſchon ſo viel gebetet wurde. Durch den Wegzug von 4 Lehrern iſt * Gemeinde 
und Schule geſchwächt worden. Unſer lieber Prediger hat, nebſt der Arbeit in der 
Gemeinde, auch alle zwei Wochen auf dem Lande gepredigt. Wir mußten beſonders 
beitragen * Verbeſſerung des Kircheneigentums. Die Vereine ſind thätig und 
erweiſen ſich wacker im Dienſte des Herrn. 
Robt. F. Janſen, Schr., 151 Greenwood Ave. 


Mi nonk: A. Heinz, Prediger. Durch Gottes Gnade durften wir ein weiteres 
Jahr zurücklegen, obwohl unſer 3 durch Wegzug in andere Gegenden immer 
leiner wird. Unſer Previger arbeitet unverdroſſen weiter, und die Verſammlungen 
werden verhältnismäßig gut beſucht. H. E. Wiechmann, Schr., Minonk, Ill. 


: Pekin: Predigerlos. Wir heißen die Konferenz in unſerer Mitte herzlich will- 
1 Trotz Widerwärtigkeiten und Kämpfen —.— wir noch als Gemeinde und 
oben Gott für alle ſeine yes Unſere Sonntagsſchule iſt in gedeihlichem 
Zuſtande, Der Schweſtern-, Tabea- und der Jugend-Verein ſind der Gemeinde zum 
Segen. P. Bonk, Schr., Marion Str. 
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Peoria: A. Janzen, Prediger. Gottes Güte waltet über uns, ohne Verdienſt 
unſererſeits. Wir durften Werkzeuge ſein in Gottes Hand. Unſer ſeit langer Zeit 
ehegter Wunſch nach einem neuen Verſammlungshaus iſt unter Anleitung unſeres 
Prebl ers und treuem Mitwirken der Gemeinde zur großen Freude zur Wirklichkeit 
eworden und gab uns neuen Mut zur Arbeit. Im neuen Hauſe ſoll jedoch das alte 
angelium gepredige werden und nach der Verheißung des Herrn noch große Siege 
erringen in der Neubelebung der Gemeinde und Errettung von, Seelen. So wie 
Gemeinde und Sonntagsſchule und die Vereine zum Aufbau 8 mitgeholfen, 
wollen wir auch zuſammenwirkend den geiſtlichen Aufbau erbeten, und dem Herrn ſoll 
die Ehre ſein. W. Herold, Schr., 218 N. Garfield Ave. 


Quincy: A. Tranſchel, Prediger. Wenn wir auch nicht den gewünſchten 
Erfolg ſehen, 00 wollen wir dennoch fortfahren, Gottes Werk zu treiben im Vertrauen 
auf den Herrn, der da ſagt: ſein Wort ſoll nicht leer zurückkommen. Wir hätten gern 
mehr gegeben für das gemeinſame Werk. In der Sonntagsſchule ſäen wir auf 
offnung. Schweſtern⸗Miſſions⸗ und Jungfrauen⸗Verein ſind eine gute Hilfe in der 
emeinde. S. Georgens, Schr., 524 S. 10. Str. 


een C. Tecklenburg, Prediger. Wir ſind durch Entlaſſung durch 
Briefe und Streichung kleiner geworden an Zahl, halten aber gut zuſammen und 
beſuchen die Verſammlungen. Auf Zuwachs „ kaum zu rechnen, doch blicken 
wir auf den Herrn, der helfen kann. . H. Luers, Schr., 929 S. 2. Str. 


Vera: M. Domke, Prediger. Br. Domke aus Bloomington, bedient uns 
monatlich mit der Predigt des Wortes. Zu anderen Zeiten bedienen uns Brüder 
der Gemeinde. Wir wurden erbaut und geſegnet, und erwarten auch Zuwachs. 
Sonntagsſchule und Schweſtern⸗Vereine ſind tha ig. 

Julius Hoffmann, Schr., Vera, Ill. 


Von Walſhville und Piatt Co. gingen keine Berichte ein. 
| Indiana. 


Evansville: Aug. Piſtor, Prediger. Mit dankerfülltem Herzen blicken wir 
auf das letzte Konferenzjahr. Unſere Glieder beſuchen regelmäßig die Verſammlun⸗ 
gen und werden durch die treue Verkündigung des Worts von unſerem lieben Predi⸗ 

er geſtärkt im Glauben. Fünf aus unſerer Jugend wurden auf Bekenntnis ihres 
Glaubens getauft. Sonntagsſchule und Vereine arbeiten mit Freuden. 
: Aug. Behrens, Schr., 910 Harriett Str. 


Jndianapolis: A. Freitag, Prediger. Der Herr war mit uns. Wir haben 
äußerlich keinen Zuwachs, wohl aber nach dem Innern in der Gnade und Erkenntnis 
Chriſti. Sonntagsſchule und Miſſions⸗Verein arbeiten ſtille weiter. 

G. A. Habermann, Schr., 2221 E. Waſhington Str. 


Kentucky. 


Louisville: W. Ritzmann, Prediger. Wir harreten des Herrn und Er hörte 
ef Schreien und zog uns aus der Grube und ſtellete unſere Füße auf den Fels und 
hat uns ein neues Lied in unſeren Mund gegeben und loben unſeren Gott. Das werden 
viele ſehen und den _ fürchten und auf Ihn hoffen. Durch unermüdliche und 

ang es unſerem lieben Br. Ritzmann, unſere Kirchenſchuld von 
$10,400 auszutilgen, und bis auf $500 iſt ſchon alles einbe ahlt. Nebſt dem __ 
danken wir unſeren deutſchen Gemeinden, Sonntagsſchulen, — 9 und Schweſtern⸗ 
Vereinen für die Hilfe von $1402.72, und der Central⸗Konferenz im beſonderen ſoweit 
für $505.78. Gott lohne eure Treue. Jetzt flehen wir beſonders um geiſtliche Seg- 
nungen. Die Sonntagsſchule iſt unſere Luſt. Geſangchor und Schweſtern⸗Miſſions⸗ 
Verein arbeiten nach gewohnter und geſegneter Weiſe. Wir laden die Konferenz recht 
herzlich ein fürs nächſte Jahr. Erneſt Horn, Schr., 911 Eaſt Broadway. 


Newport: Predigerlos. Obwohl wir keinen Prediger hatten, haben wir un⸗ 
ſere Verſammlungen und Sonntagsſchule aufrecht erhalten und regelmäßig beſucht. 
Während der Ferienzeit bediente uns Br. Wall von dem Seminar in Louisville. Da 
wir keine Ausſicht kaben auf Unterſtützung, müſſen wir verſuchen uns ſelbſt zu be⸗ 
helfen. | Joha Links, Schr., 7. & Orchard Str. 
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Michigan. 


Alpena: G. Bornſchlegel, Prediger. Unſer Prediger hat in der Gemeinde und- 
in Rogers City, unſerer Miſſion, Gottes Wort treulich verkündigt. Wir durften 11 
neue Glieder in die Gemeinde aufnehmen. Wir feierten unſer 14. Jahresfeſt. Die 


Verſammlungen werden gut beſucht. Wir arbeiten im Glauben weiter. 
Paul Galle, Schreiber, 505 6. Str. 


Beaver: Predigerlos. Im Oktober 1897 legte Br. R. Otto geſundheitshalber 
ſein Amt nieder, und wir wurden predigerlos. Treuloſe Bekenner des Chriſtentums ' 
machten große Schwierigkeiten, und als Denkmal der Gnade des Herrn dürfen wir 
dennoch —. Wir teen uns nach einem Unterhirten und hoffen, daß uns in der 


Anſtellung hilfreiche Hand geboten wird. 
Gottfried Kimel, Schr., Willard, Bay Co., Mich. be 


Detroit, 1. Gem.: J. H. Möhlmann, Prediger. Wir rühmen die Gnade des 
Herrn. Gottes Wort wird uns oft, rein und deutlich verkündigt, und erwies ſich als 
eine Kraft, ſelig zu machen, an 16 Seelen, die durch die Taufe aufgenommen wurden. 
An einigen mußten wir Zucht üben. Wir ſind in Liebe verbunden. Unſere Miſ⸗ 
ſionarin, Schw. Selma Ho flin, arbeitet im Segen unter uns. Die verſchiedenen Ver- 
eine und die Sonntagsſchule arbeiten gemeinſchaftlich zur Verherrlichung des — 
W. F. Tiemann, Schr., 1070 Hancock Ave. 


Detroit, 2. Gem.: F. Büermann, Prediger. Der Herr gab Gnade und hat 
uns erhalten. Drei durften wir durch die Taufe _ men. Einige mußten wir 
ausſchließen, und andere ſind von hier fortgezogen. Br. Ringer wurde in der Blüte 
ſeines Lebens durch den Tod uns entnommen. Sind auch pgs geſchwächt. Sonſt 
arbeiten alle vereint und freudig mit. Unſer Prediger hat für ein neues Verſamm⸗ 
lungshaus wacker gearbeitet, und wo ſich die Gelegenheit bot, für dieſen Zweck kollek⸗ 
tiert. Der Herr gab Erfolg. Wir faſſen uns mit Geduld, bis die nötige Summe ge⸗ 
ſichert iſt. Hermann Eichler, Schr., 359 Humboldt Ave. a 


Detroit, 3. Gem.: Kein Bericht. 


Montague: Predigerlos. Daß wir ohne Unterhirten waren, gereichte uns 
um Nachteil. Während den Ferienmonaten bediente uns Br. Menard von der 
chule. Br. J. Berger hat den Ruf der Gemeinde angenommen. 

Joſeph Lenz, Schreiber, Montague, Mich. 

St. Joſeph: H. Schulz, Prediger. Des Herrn Hand war mit uns. Das 

Wort vom Kreuz wurde vielen verkündiget. 12 Seelen wurden bekehrt und getauft. 
Prediger und Gemeinde leben und wirken in Eintracht. Verſammlungen werden gut 
beſucht. Wir halten Gebetsſtunden an verſchiedenen Orten. Die Counta sſchule 
eht ihren gewohnten Gang. Die 1 ſird bejonders. 
egensreich. Der Frauen-Verein iſt th tig. Wir laden die Konferenz für das nächſte 
Jahr herzlich ein. „W. Stock, Schr., Box 353, St. Joſeph.. 


Ohio. 


Cincinnati: F. A. Licht, Prediger. Wir blicken dankbar empor zum Haupt 
der Gemeinde. Nur wenige durften wir aufnehmen und an anderen mußten wir we 
Jutht üben. Nichts deſtoweriger wurde treulich geurbeitet. Br. Licht weidete ſonn- EF 
täglich und während der Woche im Verſammlungshaus, auf der Station, und im 
Freien auf den Auen des in. Fugend- Haben eine neue ODEs Sonn- 


tagsſchule könnte größer ſein. Jugend-Verein iſt thätig; desgleichen der Schweſtern⸗ 
Verein. Wir wären gerne voll des Heiligen Geiſtes. 
A. E. Clauder, Schr., 262 Conroy Str., Station E. 


Cleveland, 1. Gem.: W. J. Zirbes, Prediger. Unſer Herr und Meiſter hat 
uns mit viel Langmut und Güte getragen und uns reichlich geſe net. Br. Franz. 
Fee folgte am 1. Okt. 1897 dem Ruf der Gemeinde zu Berlin, Ont. Die Brüder 

. C. Grimmell und P. Ritter verkündigten abwechſelnd das Wort, und verdienen 
die beſondere Anerkennung der Gemeinde, da ihre 3 und Ratſchläge zum 
grojen Segen dienten. Br. W. J. Zirbes, vormals Prediger der Gemeinde in She⸗ 

oygan, Wis., begann ſeine 2 eit hier am 1. Jan. 98, und der gnädige Gott hat 
e 


ſeine Arbeit unter uns reichlich geſegnet. 24 Seelen durften als Frucht der Arbeit in 


Gnaden erhalten. 
Br. Heinrich Sellhorn iſt unſer Unterhirte geworden. ir beten um des Herrn Se⸗ 
gen zur neuen Verbindung. Fried. Broda, Schr., 260 Duncan Str., Canton, O. 


wo 10 we 


Jeſu Tod getauft werden. Wir durften auch wieder reichlich beitragen zum Aufbau 
des Werkes des Herrn. Auch auf unſerer Miſſion hat ay 9 ſeinen Gone ge — 
und mit Hilfe der Einheimiſchen Miſſion wurde Br. F. P. Kruſe, von der Schule, an- 
eſtellt, das Werk gu unternehmen. Die ſo notwendige Kapelle wird jetzt dort errich⸗ 
tet, und bald wird in dieſem den —— Stadtteil das Werk des own ungehindert 
voran gehen können. Die Gemeinde⸗Sonntagsſchule, die zwei Miſſionsſchulen, der 
Jugen „Schweſtern⸗, Königstöchter⸗, Kinder-, und Geſang-Verein arbeiten jeglicher 
nach ſeiner Art im Segen des Herrn. Otto Rochelmeyer, Schr., 9 Bonna Str. 


Cleveland, 2. Gem.: H. Hilzinger, | ppg Wir haben große Urſache, 
Gottes Gnade zu rühmen. Obwohl wir durch eine gründliche Revidierung der Na⸗ 
menliſte an Yah verringert, wurden wir doch durch die Verkündigung des Worts von 
unſerem Prediger erbaut und geſegnet. Auch wurden einige bekehrt, und andere 
kehrten zur Gemeinde zurück. Verſammlungen werden gut beſucht. Der — giebt 
einen Segen zur Sonntagsſchule. Der Jugend⸗Verein ji eine Zierde der Gemeinde. 
er Frauen⸗, Junior und Geſang⸗Verein thun ihr beſtes. 
Carl Linß, Schr., 11 Meridian Str. 


Cleveland, Erin⸗Ave.⸗Gem.: F. G. Wolter, Prediger. Wir wurden reichlich 
mit dem Worte Gottes bedient, und Gott hat es geſegnet. Flnfzehn durften dur< 
die Taufe aufgenommen werden. Das hat der Herr gethan. Die Sonntagsſchule iſt 
in gutem Zuſtande. Die Vereine arbeiten nach Kräften zur Ehre des Herrn. Ob- 
wohl wir an Zahl gewachſen, ſind wir finanziell nicht geſtärkt worden. Wir ſehnen 
uns nach einer neuen Belebung. E Ino. P. Blatt, Schr., 60 Clara Str. 


Dayton, 2. Gem.: Geo. J. Klipfel, Prediger. Unſer Prediger verkündigt 
Gottes Wort rein und lauter. Er beſchäftigt ſth beſonders mit der Jugend. Kinder 
werden je mp fn in Klaſſen 1 und erhalten wöchentlich Unterricht, welcher 
das geiſtliche Wachstum fördert. Verſammlungen werden gut beſucht. Die Sonn⸗ 
Ge iſt ein Anziehungspunkt für Kinder linge, Jungfrauen, Eltern und 


ün 
Großeltern. Die Sonntagsſchule will dieſes - $1004 von der Kirchenſchuld ab 
* Die Schuld an der Pfeifen⸗Orgel wird verringert. Schw. Marie Liebig 
wi 


ſeit Oktober als Miſſionarin gewiſſenhaft für den Meiſter. Unſere Vereine ſind 
wacker an der Arbeit. Schweſter Werthner, im Alter von 83 Jahren, leitet den 
1 und unterrichtet regelmäßig ihre Sonntagsſchul⸗Klaſſe. Unſer Geſang⸗ 
erein, Ab Seng Jugend-, Tabea-, Junior⸗Verein und die Nähſchule bereiten 
Freude und Segen. Der Tod nahm zwei unſerer lieben Schweſtern, die ſich beſonders 
thitig- erwieſen. H. Zwick, Schr., 82 Linden Ave. 


Maſſillon: $. Sellhorn, Prediger. Wir danken dem Herrn, der uns aus 
r. L. von Lanyi eendete am 1. Juni ſeine Arbeit unter uns. 


Toledo, W. F. Raebel, Prediger. Bis hieher hat uns Gott gebracht. Das 
letzte Jahr war nicht immer — 7" Wir machten einige trübe Erfahrungen 
und mußten Zucht üben, andere mußten wir mit Briefen entlaſſen. Fragten manchmal, 
was ſoll aus uns werden? Aber der Herr verläßt die Seinen nie. Er hat uns 3 
neue Glieder geſchenkt. Der Herr wird helfen. Br. Raebel verkündigt das Wort 
lauter. Sonntagsſchule und Miſſions⸗Verein ſind rg. 

| . Aug. Stoldt, Schr., 413 12. Str. 
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Statiſtik der Gemeinden der Central-Konferenz 1897—1898. 
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Statiſtik der Sonntagsſchulen der Ceutral⸗Kouferenz und Unterſchreiber 
unſerer Blätter. 
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III. Sonntags ſchulſache. 


Unter Br. J. C. Grimmells Leitung verſammelte ſich am Sonntag 
Nachmittag das Sonntagsſchul⸗Inſtitut. Folgende Arbeiten 
1 geliefert: 15 

1. „Das Lehren unſerer Glaubenslehren in der Sonntägsſchule. 4 
Wm. Ritzmann. 
2. „Die Miſſion der Sonntagsſchule.“ F. Luepke. 
„Die Mäßigkeitsfrage.“ H. Schulz. 
Sehr rege Beſprechung folgte jeder Arbeit. 


Wir freuen uns über die Thatſache, daß unſere Gemeinden und auch kleinere 


Häuflein von Gemeindegliedern es ſich angelegen ſein laſſen, Sonntagsſchulen zu 


halten. Wir möchten zu ſolcher Sonntagsſchularbeit aufs neue ermuntern, indem 
wir aus Erfahrung wiſſen, daß dieſer Zweig unſerer Arbeit die hoffnungsvollſte 


und ſegensreichſte Miſſionsarbeit iſt. Laſſet uns nicht müde werden, denn dieſe 


Arbeit iſt des Schweißes der Edlen wert“. 


f. Ubben. ] Komitee 


IV. Schweſtern⸗Vereine. 


Um 4 Uhr Freitag Nachmittag wurde die Verſammlung dem Schweſtern— 
bund überlaſſen. Schw. G. Meier führte den Vorſitz. Die eingeſandten 
Berichte der Beamten wurden verleſen. Schw. E. Scheve ſang ein Solo. 
Br. J. Meier redete über die Miſſion der Shweſtern-Vereine. Schw. H. 
Zwick las einen Aufſatz über: „Aufgabe und Vorrechte einer chriſtlichen 
Mutter.“ 

Beſchloſſen, dieſen Aufſatz im „Sendboten“ erſcheinen zu laſſen. 

Den abgehenden Beamten wurde Dank votiert. Neue Beamten ſind: 
Schw. H. Schwendener, Präſidentin; Schw. G. Meier, Vice-Präſidentin; 
Schw. H. Zwick, Sekretärin; Br. J. H. Möhlmann, Schatzmeiſter. Vor- 
ſtand: Die Schweſtern F. A. Licht, J. C. Grimmell und Maria Meier. 

Die Beſchlüſſe, welche das Komitee dem Schweſternbund vorlegte und welche 
als Empfehlung an die Schweſtern⸗Vereine in den Gemeinden der Konferenz vom 
Bunde angenommen worden ſind, lauten wie folgt: 

1. Wir empfehlen allen unſeren Vereinen, der Miſſion, welche Gott auf be⸗ 
ſondere Weiſe den Frauen in der Ausbreitung und Entwickelung ſeines Reiches 
angewieſen hat, betend zu gedenken. 

2. Es ſoll unſer Beſtreben ſein, ſchlummernde Gaben und Kräfte bei Frauen 
und Jungfrauen in unſeren Gemeinden zu wecken, und ſie auf die Gelegenheiten 
aufmerkſam zu machen, welche Gott zu dieſer unſerer Zeit dem weiblichen Ge⸗ 


ſchlechte bietet in der mannigfachen Thätigkeit in ſeinem Reiche. 


3. Wir empfehlen, daß unſere Vereine beſonders ihre Gaben beſtimmen für 


Einheimiſche und Heiden⸗Frauen⸗Miſſion, indem ſie darauf achten, daß ſolches im 


Einklang mit ihrer Verpflichtung, welche ſie als Mitglieder der Gemeinde gegen⸗ 
über haben gzeſchehen kann. 


fl Laufende Nummer. 
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4. Wir empfehlen unſeren Shweſtern-Vereinen, ſowie auch unſeren Schwe⸗ 
daß ſie vorſichtig darauf achten, daß alle Gelder, welche in 


ſtern Miſſionarinnen, 


den Frauen⸗ und e 
eingehen, an unſeren Konferenz S atzmeiſter geſandt werden. 


Kinder⸗Vereinen und durch unſere Miſſionarinnen für Miſſion 


In Fällen, wo das 


bare Geld an die Frauen-Miſſionsgeſellſhaften bezahlt wird, ſende man die er⸗ 
haltene Quittung an den Schatzmeiſter unſeier Konferenz. 

5. Die Vereine werden gebeten, wiederum ihren Beitrag von $1.00 für 
Miſſionsberichte an die Sekretärin einzuſenden. 


Statiſtik der Schweſtern⸗Vereine der Central-Konferenz 1897 —1898. 


Das Komitee. 
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Pekin, Jll., abgehalten. 
worauf Br. C. Tecklenburg den Bund bewillkommte. 


V. Jugendvereinsſache. 


Die 6. Jahresverſammlung des Jugendbundes der Central-Konferenz 
wurde am Mittwoch und Donnerstag, den 14. und 15. September, in 


Br. Ed. Fehrmann eröffnete die Verſammlung, 


Da die Beamten 


nicht anweſend ſein konnten, wurde Br. W. J. Zirbes von Cleveland er⸗ 
ſucht, den Vorſitz einzunehmen, welche Aufgabe er in meiſterhafter 


Weiſe erledigte. 


Central⸗Konf. II. 


Folgende Arbeiten wurden geliefert: 


4% 22. a 4 
as * 


„Unſere Gelegenheiten, 
5 „Was ſollte der Jugendverein für die Gemeinde thun?“ A. Köppe, 


— 18 — 


4 Sarah Folkers, Peoria. 


4+] | Chicago. 
_ 3. „Wahre Macht,“ Geo. J. Klipfel, Dayton. 
1 4. „Syſtematiſche Arbeit im Verein,“ F. G. Wolter, Cleveland. 
Pt 5. „Das Altenheim und die jungen Leute,“ G. Meier, Chicago. 
4 d 
1 6. „Die beſonderen Gefahren der gläubigen Jugend und die Mittel 
1 2 2 * H. Stockſick, Peoria. 
ay. „Sollten die Verſammlungen der Gemeinde mehr intereſſant für 
Mi po * gemucht werden?“ Wm. Ritzmann, Louisville. 
at „Bekannt werden mit der Bibel,“ Schw. S. Schunke, Chicago. 
1 3 waren die jungen Leute von auswärts nicht ſo zahlreich vertre— 
py ten, wie es wünſchenswert geweſen wäre. Es waren 11 Vereine durch 16 
1 | Delegaten vertreten. Die Beamtenwahl ergab: Priſident, W. J. Zirbes, 
1 Cleveland; Vice⸗Präſident, C. Brückmann, Chicago; Sekretärin, Eliſabeth 
15 Schroeder, Chicago; Vorſtand: Geſina Meier, H. Schulz, C. Dippel. 
1 — 
3 . 3 
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Beſchloſſen: 1. Daß bis auf weiteres wir keinen Beitrag mehr von den 
Vereinen verlangen. 2. Da die meiſten unſerer jungen Leute Geſchäftsleute ſind, 
es ihnen daher unmöglich iſt, ſo ſpät im Herbſt die Verſammlungen des Bundes zu 
beſuchen, ſie ſich aber für das Werk des Bundes intereſſieren und mit dem deutſchen 
Werke mehr bekannt werden ſollten, empfehlen wir der Konferenz, dieſes bei 


der Beſtimmung der Zeit für Tagung der Konferenz zu berückſichtigen. 
Eliſabeth Schroeder, Schreiberin. 


VI. Predigten und ſchriftliche Arbeiten. 


Br. A. Piſtor war Eröffnungsprediger. Nach Eph. 1, 22 behandelte 
er das Thema: „Chriſtus das-Haupt der Gemeinde.“ 1. Was dieſe 
Wahrheit in ſich faßt. 2. Die Forderungen, die dieſelbe an uns ſtellt. 

Br. V. Forkel behandelte nach Hohelied 8, 6. 7 das Thema: „Liebe, 
das Leben des Chriſtentums.“ 1. Die Natur der Liebe. 2. Der Liebe 
Eigenſchaft. 3. Der Liebe Macht. 

Br. F. A. Licht 3 am Sonntag Vormittag uber: „Werdet voll 
Geiſtes.“ Eph. 5, 1. Was der Geiſt bewirkt. 2. Wie wir des 
Geiſtes voll werden aa 

Br. F. G. Wolter hielt die Miſſionspredigt. Text: Matth. 25, 21. 
Thema: „Der belohnte . 1. Das Verhältnis zwiſchen 
Knecht und Herrn. 2. Einige Eigenſchaften des Knechtes. 3. Der Lohn 
des Knechtes. | 

Br. J. C. Grimmell predigte über: „Gottes Aufforderung, jein Volk 
zu tröſten,“ nach Jeſ. 40, 1—5. 1. Die geſchichtliche Einfaſſung dieſer 
Aufforderung. 2. Eine Aufforderung für alle Zeiten. 3. Der Grund 
dieſes Troſtes. 4. Inbegriff desſelben. 

Br. J. Meier redete bei der Schlußverſammlung warnende und be⸗ 
lehrende Worte über: „Ziehet an den Herrn Jeſum Chriſtum,“ Röm. 
13, 14. 

Die Morgen⸗Gebetsſtunden wurden geleitet am Freitag von Br. M. 
Domke, am Samstag von Br. Wm. Argow, am Montag von Br. Wm. 
Ritzmann. 

In der Sonntagsſchule redeten die Brüder Grimmell, Zwick, Ritz⸗ 
mann, Benning und Schw. G. Meier. 


Schriftliche Arbeiten. 


„Des Predigers Erquickungszeiten,“ von Geo. J. Klipfel. 
„Bibliſches Geben,“ von J. Pfeiffer. 

„Chriſtlicher Socialismus,“ von C. F. Tiemann. 

» Gemeinde-Disciplin, © eingeſandt von A. Stern. 

„Die Gebetsſtunden der Gemeinde,“ von W. J. Zirbes. 
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VII. Miſſionsſache. 
1. Einheimiſche Miſſion. 
Bericht des Miſſions⸗Komitees der Central Konferenz. 


Wir rühmen die Gnade Gottes, der auch im letzten Konferenzjahr uns treu ge- 
führt und die Arbeit unſerer Brüder mit Segen gekrönt hat. Iſt der Erfolg unſerer 
Miſſionare auch nicht ein ſichtbater geweſen an manchen Orten, wie wir es ge- 
wünſcht, ſo iſt doch die Arbeit der Brüder nicht umſonſt geweſen. Wir haben 11 
Gemeinden unterſtützt mit einer Summe von $2775. Folgende Felder in der 
Central⸗Konterenz erhielten Unterſtützung und wurden der Konferenz mit fol- 
genden Summen empfohlen: 

1. Humboldt⸗Park⸗Miſſion. Dieſe Miſſion iſt dieſen Sommer zu einer Ge- 
meinde organiſiert worden mit 133 Mitgliedern. Am 8. September verſammelte 
ſich ein Konzil, welches die Anerkennung dieſer Gemeinde beſchloß. Br. Forkel 
blieb der Prediger derſelben. Die Gemeinde zahlt $400 zu ſeinem Gehalt nebſt 
Wohnung; die Miſſion $300. Dies Feld bietet Ausſicht, bald ſelbſtändig werden 
zu können. l 

2. Wabauſia-Ave.-Miſſion. Br. C. H. Lauter bedient dieſe Miſſion. Es find 


im verfloſſenen Jahre mehrere erwachſene Perſonen auf dieſem Felde getauft wor⸗ 


den. Die Gegend, wo die Kapelle ſteht, wird mehr und mehr bevölkert. Die 
Miſſion giebt $150 und auf dem Felde werden $150 gegeben. * 

3. Die Dritte Gemeinde in Chicago wird von Br. J. Pfeiffer bedient. Da die 
Bevölkerung in der Gegend, wo die Kirche der Dritten Gemeinde ſteht, ſich ſehr 
verändert hat, trachtet die Gemeinde danach, daſelbſt zu verkaufen und an einem 
mehr gelegenen Okt zu bauen. Dieſen Sommer wirkte Br. Herringer von der 
Schule in Verbindung mit dieſer Gemeinde, indem ſie eine neue Miſſion eröffnet 
hat. Auch iſt ſeit kurzer Zeit ein Br. Lucas von der Schule in Hamburg, Deutſch⸗ 
land, hier angeſtellt, indem die Dritte Gemeinde eine verſprechende Miſſion unter 
der holländiſchen Bevölkerung begonnen hat. Die Am. Bapt. Home Mission Soc. 
unterſtützt den Bruder mit $400, wozu holländiſche Geſchwiſter und Freunde noch 
$100 beiſteuern. Unſere Miſſionsgeſellſchaft unterſtützt das deutſche Werk mit $400 
und die Dritte Gemeinde giebt $400 zum Unterhalt unſeres Predigers daſelbſt. 

4. Die Südſeite⸗Miſſion in Verbindung mit der Erſten Gemeinde wurde die⸗ 
ſen Sommer von Br. C. Homann von der Schule bedient, welcher daſelbſt im 


Segen wirkte. Dieſe Miſſion ſoll beſtändig von einem Manne bedient werden. 


5. Lake⸗View⸗Miſſion, Chicago, und Evanſton bei Chicago ſind zwei Miſſio⸗ 
nen in Verbindung mit der Zweiten Gemeinde in Chicago. Dieſelben ſind ver⸗ 
ſprechende Stationen, beſonders die Miſſion in Lake View, welche vor kurzer Zeit 
in einem ſtark von deutſchen Leuten bewohnten Stadtteile eröffnet worden iſt. 

6. Green Garden, wo wir noch immer eine Kirche und Predigerwohnung ha- 
ben. Daſelbſt wirkte dieſen Sommer Br. Bender von der Schule. Es wäre noch 
ein deutſhes Miſſionsfeld in der Umgebung dieſes kleinen Häufleins zu bearbei- 
ten, von wo aus ein junger Mann die ſiidlihen Vorſtädte von Chicago leicht errei- 
chen könnte. Ein guter Prediger und Miſſionar, der willig wäre, Selbſtverleug⸗ 
nung zu üben, könnte hier eine Gelegenheit finden, Gottes Reich zu bauen. Wir 
haben $30 für die Sommer⸗Monate hier ausgegeben. | 

7. Joliet und Coal City werden von Br. H. Wernik bedient. Die Miſſion 
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giebt $400, die beiden Häuflein $200. Jn Joliet drückt die Kirchenſchuld ſehr das 
kleine Häuflein, doch haben ſie ſich recht angeſtrengt, und von Zeit zu Zeit konnte 
eine kleine Summe an der Kirchenſchuld abgetragen werden. In Coal City iſt das 
Werk durch geringe moraliſche Zuſtände ſehr gehindert. 

Die beiden Gemeinden Bloomington und Quincy, Ill., haben mit der Hilfe 
des Herrn die Unterſtützung aus der Mijſionskaſſe vom 1. Juni an entbehren kön⸗ 
nen und ſuchen ſich ſelbſt zu helfen. Somit haben wir außer Chicago und Um⸗ 
gegend kein Miſſionsfeld mehr im Staate Illinois, das von uns unterſtützt wird. 

8. Evansville, Ind. Br. A. Piſtor, Prediger, erhält von der Miſſion $150, 
von der Gemeinde $350 nebſt Wohnung. Prediger und Gemeinde haben Zuver⸗ 
ficht, bekennen und blicken hoffnungsvoll in die Zukunft, und werden die frühere 
Selbſtändigkeit wieder erringen können. In dem ganzen Staate Indiana iſt dies 
das einzige Mi ſionsfeld, das wir haben; ohne die kleine Gemeinde in Indiana⸗ 
polis, wo Br. Freitag wirkt. 

9. Toledo, O. Br. W. F. Raebel, Prediger, erhält von der Miſſion $350, die 
Gemeinde giebt $150 und die Stadt⸗Miſſion 5200. Das kleine Häuflein hatte 
ſchwere Prüfungen zu beſtehen, indem mehrere ausgeſchloſſen werden mußten und 
etliche zu den Amerikanern zurückkehrten. Doch blicken Prediger und Gemeinde 
hoffnungsvoll in die Zukunft. | 

10. Maſſillon und Canton, O. Am 1. Juni dieſes Jahres hat Br. L. v. Lanyi 
dieſes Miſſionsfeld verlaſſen und folgte einem Rufe der Gemeinde Sharon, Minn. 
Br. Heinrich Sellhorn von der Schule folgte dem Rufe dieſer beiden Häuflein und 
iſt ſeit dem 1. Sept. daſelbſt thätig. Die beiden Häuflein verſprechen, $200 zu ge⸗ 
ben; die Miſſion giebt $400. In Canton wird das Bedürfnis ſehr ſtark gefühlt, 
daß ein Kirchlein daſelbſt notwendig ſei. 

11. Starkweather-Ave.- und Nottingham⸗Miſſion in Verbindung mit der 
Erſten Gemeinde Cleveland, O. Br. F. P. Kruſe, Prediger. Dieſes verſprechende 
Miſſion feld wurde von uns als Miſſionsgeſellſchaft ſeit dem 1. Juni d. J. aufge⸗ 
nommen und wird mit $400 unterſtützt. Die Gemeinde giebt $200. Eine zweck⸗ 
entſprechende Kapelle wird gegenwärtig gebaut unter der Leitung der Cleveland 
Stadt⸗Miſſionsgeſellſchaft. 

12. Alpena, Mich. Br. G. Bornſchlegel, Prediger. Für unſer Häuflein da⸗ 
ſelbſt iſt Segen eingekehrt; mehreremal konnte unſer Bruder Taufen berichten. 
Das Predigerhaus konnte durch eine tleine Mithilfe von unſerer Seite vollendet 
werden. Prediger und Gemeinde haben Zuverſicht gewonnen. Die Miſſion giebt 
$300, die Gemeinde $150. 

13. Detroit, Mich., Dritte 1 H. Becker, Prediger. Berichtet Fork: 
ſchritt. Konnte etliche Perſonen taufen. Die Miſſion giebt zur Unterſtützung des 
Feldes 8250. Die Gemeinde zahlt $350. 

14. Montague, Mich. Die kleine Gemeinde iſt predigerlos. Wurde dieſen 
Sommer von Br. Menart von der Schule in Rocheſter bedient, welcher im Segen 
unter ihnen wirkte. Die Gemeinde fragt um $100 Unterſtützung und trachtet da⸗ 
nach, jetzt einen Prediger anzuſtellen. 

Für dieſe 14 Miſſionsfelder brauchen wir, wenn dieſelben alle bedient werden, 
$3680 Miſſionsgeld, haben aber, laut Bericht unſeres Schatzmeiſters, im letzten 
Jahre nur $1823 eingenommen. Dies ſollte alle unſere Mitglieder anſpornen, der 
Einheimiſchen Miſſion reichlicher zu gedenken. 

Ganz beſonders aber bedürfen wir der Kraft des Heiligen Geiſtes in größerem 
Maße, denn unſere Brüder haben nach ihren Berichten, welche wir hier zuſammen⸗ 
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ziehen, 1267 Predigten gehalten, 4219 Beſuche gemacht und 518 Gebetsverſamm⸗ ® 
lungen geleitet, und doch nur 42 Perſonen taufen können. Ein Nachteil fiir un: 
ſere Miſſionare liegt darin, daß dieſe Häuflein alle klein ſind. Im ganzen haben 
unſere ſämtlichen Miſſionare nur zu einer Verſammlung von 633 Perſonen im 
Durchſchnitt predigen können, und in den ſämtlichen Sonntagsſchulen dieſer 
Miſſionsgemeinden ſind 1050 Kinder berichtet. Der Herr, unſer Gott, wolle un: 
ſeren Brüdern noch manche Thüre aufthun und unſere Grenzen erweitern. Wir 
alle aber wollen unſere Prediger ermuntern, ihnen Glaubensmut einflößen, wo 
wir können, und ſie mit unſeren Gebeten und Guben unterſtützen. Es wäre not- 
wendig, daß wir etliche neue Felder in Angriff nehmen ſollten, wie z. B. Elgin, 
Ill. Mehr Arbeit ſollte in den Staaten Illinois, Indiana und Michigan gethan 
werden. Auch in Ohio haben wir im Innern des Staates kein Werk zu verzeich— 
nen. Der Herr wolle uns die nötigen Mittel dazu geben. 
J. Meier. 


Die Empfehlungen wurden angenommen und in betreff der Miſſionsſache 
folgendes beſchloſſen: 

Da in Betreff neuer Miſſionsfelder der Konferenz vom Miſſions⸗Komitee keine 
beſtimmten Vorlagen gemacht werden konnten, wurden Beſtimmungen für ſolche 
Felder, welche im Laufe des Jahres beſetzt werden ſollten, an das Miſſions⸗Komitee 
verwieſen. t 

In Betreff der noch immer nicht angeſchloſſenen Dritten Gemeinde in Detroit 
wurde beſchloſſen: 

Da die Dritte Gemeinde in Detroit letztes Jahr um Aufnahme in die Kon⸗ 
ferenz nachſuchte, und ſie von der Konferenz zur Zeit erſucht wurde, dies Jahr 
einen Vertreter zu ſenden, um die Hand der Gemeinſchaft zu erhalten, die Gemeinde 
aber dies Jahr weder einen Vertreter noch einen Brief ſandte, empfehlen wir, dies 
Feld dem Miſſions⸗Komitee zu überlaſſen zu näherer Beſtimmung, und beauftra- 
gen das Miſſions⸗Komitee hiermit, in die Verhältniſſe dieſer Gemeinde Einſicht zu 
nehmen. 


Jahresbericht des Schatzmeiſters der Central⸗Konferenz. 


J. H. Möhlmann, Schatzmeiſter, in Rechnung mit der Central-Konferenz 
1897 —1898. 
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Einnahmen. Ausgaben. 

In Kaſſe am 1. September 1897 
Einheimiſche Miſſion 1823 79 $1796 74 
Einheimiſche Frauen⸗Miſſion i 251 33 
Europäiſche und Heiden⸗Miſſ ion. 680 52 
Frauen⸗Heiden⸗Miſſion 137 70 
Kamerun-Miſſion ; | 355 83 
Schule in Rocheſter e e . 538 56 
129 50 
Altersſchwaſche Prediger ä 98 44 
*Kapellenbaufonds 1126 92 1120 67 
Kapellenbau | 480 73 476 23 
Altenheim Chicago, JU 56 00 43 40 
Altenheim Philadelphia, Pa 5 00 5 00 
Tilgung der Schuld der A. B. H. M. S. und M. U. 20 00 20 00 


J%%r mmm ORG 5760 57 5653 92 


— 
%%%“ ĩ I. 5760 57 5653 92 
Mädchenheim, New Nor. 12 50 12 50 
Fondierungsfonds, Rodeſter............ 25525 73 50 73 50 
D 7F‚ft n net CEE ah 24 95 24 95 
— -w ;A mx 6 00 6 00 
ad G 86 50 86 50 
Notleidende in Kuba 4 IRS, 63 90 63 90 
— % . 8 10 21 10 21 
cc TH 7 Won” 11 56 11 56 
Reiſeunkoſten des Miſſions⸗ Komitees. 14 55 
Unkoſten und Vergütung des Schatzmeiſters 25 00 
In Kaſſe am 3. September 189 ꝶůW 99 67 10 


56049 69 36049 69 
* Unter der Rubrik „Kapellenbaufonds“ ſind 5790.70 vom Erlös des Kirchen⸗ 


Eigentums in Sandwich, Ill. 
Geprüft und richtig gefunden: H. Zwick, 
Albert Heinz. 


Miſſions-Komitee der Central-Konferenz. 


H. Schulz auf 3 Jahre. 

G. Mengel EW. 

H. Hilzinger DST 

J. Meier 1 Sekretär. 


T. H. irn 1-7 Schatzmeiſter. 
Vertreter im Allgemeinen Miſſions-Komitee. 
J. H. Möhlmann und J. Meier; Stellvertreter: H. Schulz. 
Empfehlungen des Komitees über Einheimiſche Miſſion. 


1. Da die Arbeit unſerer Miſſionare auch in dieſem Konferenzjahre nicht ohne 
Erfolg war, ſo fühlen wir uns zum Dank gegen Gott verbunden, daß Er ſeinen 
Segen zu den Bemühungen unſerer Brüder gab. 

2. Sodann möchten wir unſeren innigen Dank ausſprechen, beides gegen die 
Einheimiſhe Miſſionsbehörde in New York ſowohl, als auch gegen die Ein- 
heimiſche Frauen⸗Miſſionsbehörde in Chicago für die erhaltene Unterſtützung un⸗ 
ſerer Miſſionare und Miſſionarinnen. 

3. Wir möchten ſonderlich unſeren Gemeinden die fernere Unterſtützung der 
Einheimiſchen Miſſion empfehlen, ſowie der herzlichen Fürbitte unſere Brüder und 
Schweſtern, die unter mancherlei Schwierigkeiten arbeiten. 

4. Desgleichen ſprechen wir unſeren herzlichen Dank aus gegen die Cleveland 
City Mission als auch die Kentucky State Mission und Southern Convention, welche 
unſerem deutſchen Werke in Cleveland und Louisville ſo weſentliche Hilfe geleiſtet 


haben. J. Fellmann, 
G. Mengel, | gomitee 
F. Lüpke. : 
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2. Auswärtige Miſſion. 
Bericht des Komitees für Auswärtige Miſſion. 


Der Befehl des Herrn Jeſu, mit den Pfunden zu handeln bis Er komme, ſteht 
heute ebenſo feſt als zur Zeit, da das Wort geredet wurde. Der Tag des Herrn iſt 
heute noch nicht da, deshalb hat die Gemeinde Jeſu Chriſti den Auftrag des ſchei— 
denden Meiſters zu erfüllen: „Gehet hin in alle Welt und prediget das Evangelium 
aller Kreatur.“ Es muß uns eine nicht geringe Freude ſein, daß auch aus unſeren 
Gemeinden Brüder ausgegangen ſind, die in Ländern der Heiden das Bollwerk 
des Feindes Gottes ſtürzen helfen durch die Verkündigung des gekreuzigten und 
auferſtandenen Chriſtus. 

Da die Boten des Friedens ferner ausgeſandt werden müſſen, und da die Ge⸗ 
meinden ſie zu geleiten haben, möchten wir 

1. Das große Werk der Auswärtigen Miſſion allen Gemeinden dringend zur 
Unterſtützung empfehlen in der Weiſe, daß Gebet und Gaben mit einander Hand 
in Hand gehen. 

2. Da die Feier des Erntedank⸗ und Miſſionsfeſtes von ſeiten der Sonntags⸗ 
ſchulen ſich als ein großer Segen erwieſen hat und eine ſchöne Gabe für die Aus⸗ 
wärtige Miſſion erzielt worden iſt, ſo möchten wir empfehlen, auch dieſes Jahr ein 
ſolch ſchönes Feſt an allen Orten zu feiern. 

| J. H. Mohlmann, 
Ed w. B. Scheve, | Romitee 
Wm. Argow. 


VIII. Schulſache. 
Bericht des Komitees für Schulſache. 


Wir haben Urſache, Gott zu danken, daß Er ſeinen fühlbaren Segen auf un⸗ 
ſerer Schule bis hierher hat ruhen laſſen. Beſonders freuen wir uns, daß das 
Werk für die Fondierung, {oweit es unſere Gemeinden anbetrifft, ſo rege fortgeht 
und ſprechen den Wunſch aus, daß es unſeren Brüdern Profeſſoren gelingen wird, 
unter den Engliſchen das noch Fehlende zu kollektieren. 

Ebenſo ſprechen wir unſeren Profeſſoren unſer völliges Vertrauen aus und 
hoffen und wünſchen, daß noch viele fromme, gottesfürchtige Männer von unſerer 
Prophetenſchule in das große, weite Arbeitsfeld ausgehen möchten. 

Wir empfehlen unſere Schule auch fernerhin dem Gebet und der Wohlthätig⸗ 


keit unſerer Gemeinden. P. Ritter, 
A. Tranſhel, eme 
H. Zwick 


IX. Publikationsſache 
Bericht des Komitees über Publikationsſache. 


Das Komitee empfiehlt der Konferenz in Betreff der * 
folgendes: 

Wir ſind dem Herrn viel Dank ſchuldig für die geſegnete Thätigkeit unſeres. 
Publikationswerfes. Auch danken wir den Brüdern, welche dem Werke vorſtehen, 
für die umſichtsvolle Leitung desſelben. Wir ſind der feſten Ueberzeuqung, daß 
unſere Beamten, beſonders unſer Editor und Geſchäftsführer, ſich redlich ange— 
ſtrengt haben, dieſer edlen Sache vorwärts zu helfen. 


_— Wc 


Wir glauben, daß unſere Blätter und Schriften, welche von unſerer Geſellſchaft 
herausgegeben werden, von unſeren Mitgliedern geleſen und verbreitet werden 
ſollten und ſind der völligen Ueberzeugung, daß viel Gutes in der Förderung des 
Reiches Gottes geſchehen kann durch unſeren „Sendboten“, „Jugend⸗ Herold“, 
„Säemann“, „Unſere Kleinen“, die „Lektions⸗Blätter“ und den „Wegweiſer“, ſowie 
durch andere Schriften, welche von uns publiziert werden. 

Wir empfehlen folgendes: 

- 1. Daß fie das Publikationsgeſchäft nicht zunächſt als ein Geſchäft betrachten 
ſollen, durch welches Geld verdient werden ſoll, ſondern als ein Miſſionswerk, 
wodurch unſere Grundſätze, ſowie chriſtliche Litteratur überhaupt verbreitet werden 
ſoll, und ſie infolgedeſſen des Werkes, ſowie der Brüder, welche demſelben vor⸗ 
ſtehen, ſtets beiend gedenken möchten. 

2. Daß unſere Gemeinden ſelber Unterſuchung anſtellen und danach trachten 
möchten, daß die rückſtändigen Schulden, welche dem Geſchäfte gegenüber da und 
dort bei Gemeinden, Sonntagsſchulen und Agenten ſowie bei einzelnen Gliedern 
ſtehen geblieben ſind, entrichtet werden möchten, damit das Geſchäft nicht Schaden 
leide durch allzugroße Außenſtände. 

3. Die Beamten des Publikationswerkes ſollen dafür Sorge tragen, daß un⸗ 


ſer Publikationswerk, ſowie die Kolportage- und Traktatſache in ihrer Wichtigkeit 


vor unſeren Gemeinden und ihren Vereinen dargeſtellt werde und dieſelben erſu⸗ 
chen, jährlich eine Kollekte für die Kolportageſache zu erheben, damit unſere 
Publikationsgeſellſchaft in den Stand geſetzt werden kann, eine direkte Miſſion 
entfalten zu können zur freien Verbreitung von Bibeln und Schriften. 

J. Meier, 

A. Piſtor, 

A. Ebeling. 


X. Waiſenhaus-Sache. 


Da die Waiſenhaus⸗ Angelegenheit auf der Bundes⸗Konferenz mit beſonderer 
Vorlage vom allgemeinen Miſſions⸗Komitee zur Sprache kommen wird, ſo empfeh⸗ 
len wir der Central⸗Konferenz, die ganze Angelegenheit an die Bundes-Konferenz 
zu verweiſen, in der Hoffnung, daß es ihr gelingen möge, die Waiſenſache in eine 
für alle unſere Gemeinden annehmbare Geſtaltung zu erheben. 


J. C. Grimmell, 
A. W. Benning, | Romite 
E. Lange, 


Xl. Altenheim-Sache. 


Bericht des Altenheim- und Diakoniſſen-Komitees: 


Auch dieſes Jahr bekunden wir hiermit unſere Freude über das Beſtehen und 
Gedeihen unſeres Altenheims in Chicago. Da dieſes Inſtitut noch immer der 
Mithilfe unſerer Gemeinden bedürftig iſt ſowohl wie derſelben würdig, empfehlen 
wir, daß auch in der Zukunft unſere Gemeinden obiger Anſtalt ſowohl betend wie 
auch mit ihren Geldſpenden eingedenk ſein möchten. — Ebenfalls nehmen wir dieſe 
Gelegenheit wahr, um unſerer Freude Ausdruck zu gewähren über die Gründung 
eines Diakoniſſen⸗Vereins ſeitens unſeren Gemeinden in Chicago, und wünſchen 
demſelben den Segen des Herrn. 


q Komitee. 


A. Licht, 
.H:MFhimann, | Komite, 
. Meier, 
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Br. J. Meier gab der Konferenz etwas Aufklärung über die Diako— 
niſſenſache in Chicago. 


XII. Einzelne wichtige Beſchlüſſe. 


1. Stehender Beſchluß. Beſchloſſen, daß irgend eine Gemeinde 
oder Miſſion, die zum Bau einer Kirche oder Predigerwohnung Beiträge erwartet 
aus anderen Schweſter⸗ Gemeinden, den Bauplan und Kontrakt vor endgiiltigem 
Abſchluß dem Miſſions⸗Komitee der Konferenz zur Genehmigung und Veränderung 
unterbreite. Das Miſſions⸗Komitee ſollte keinen Kontrakt genehmigen, durch den 

eine Gemeinde mit einer drückenden Schuldenlaſt beſchwert würde. Fügt ſich eine 
Gemeinde der Entſcheidung des Komitees nicht, ſo jollte das Komitee durch Dar: 
ſtellung der Sachlage dem Sammeln von Beiträgen einer ſolchen Gemeinde Ein⸗ 
halt thun. 

2. Beſchloſſen, daß fernerhin die Anordnung für eine Miſſions⸗Ver⸗ 
ſammlung während der Tagung der Konferenz dem Miſſions⸗Komitee überlaſſen 
werde. 


XIII. Dankesbeſchlüſſe. 


Mit beſonderem Dank gegen den Herrn und unſere Briider und Schweſtern 
im Herrn ſei Beſchloſſen: 

1. Unſerer lieben Gemeinde in Pekin für die äußerſt liebevolle und reichliche 
Bewirtung der 18. Central⸗Konferenz. 

2. Den Schweſtern der Gemeinde für ihren Dienſt, beſonders aber dem 
Komitee, welches dafür Sorge getragen, daß wir die Mittags⸗ und Abendmahl⸗ 
zeiten gemeinſam halten konnten, welche uns in vortrefflicher Weiſe vorgeſetzt und 
zubereitet worden ſind. 

3. Danken wir dem betagten Br. Tecklenburg für ſeinen Dienſt, welcher die 
Stelle des Predigers am Orte für dieſe Zeit ausfüllte, indem die Gemeinde gerade 
predigerlos iſt. 

4. Danken wir denjenigen Geſchwiſtern, welche ſich um unſere Geſchw. Scheve 
ſammelten und ſich für dieſe Tage zu einem Geſangchor bildeten, die uns mit 
ihren lieblichen Geſängen erfreuten. 


J. Meier, , 
A. Tranſhel, | Komitee. 


XIV. Nachſte Konferenz. 


Drei Gemeinden haben die Konferenz eingeladen: Die Gemeinde Louisville, 
Ky., Chicago 2. Gemeinde und St. Joſeph, Mich. Wir empfehlen folgendes: 

1. Daß die nächſte Konferenz in St. Joſeph, Mich., gehalten werde. 
2. Daß dieſelbe den Mittwoch vor dem letzten Sonntag im Auguſt beginne, 
wenn die Gemeinde damit zufrieden iſt. 

3. Daß Br. H. Hilzinger als Eröffnungsprediger und Br. W. J. Zirbes als 
deſſen Stellvertreter ernannt werde. 

4. Daß Br. J. C. Grimmell als Lehrprediger und Br. J. Fellmann als Stell⸗ 
vertreter ernannt werde. Thema: „Die neuteſtamentliche Gemeinde.“ 

5. Br. Wm. Ritzmann, Miſſionsprediger; A. Heinz, Stellvertreter. 


„G. Wolter, 
Wernick, | Romitee 
oh. Steitz. 


WT; 


Am 'Dienstag waren die meiſten Delegaten na< Peoria gereiſt. Jn 
der neuen Kirche der Gemeinde daſelbſt wurde ein ſchöner Gottesdienſt ab- 
gehalten. Am Abend war die Schlußverſammlung in Pekin. Br. J. 
Meier leitete mit ernſten Worten ein. Mehrere Brüder folgten. Schw. 
E. Scheve ſang ſchöne Solos. Bald wurde es ſpät und wir mußten ſchei⸗ 
den. Früh am nächſten Morgen beſtiegen die Brüder den Zug und reiſten 
gemeinſchaftlich nach St. Louis zur Bundes⸗Konferenz. x 
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Adreſſen der Prediger der Central-Konferenz. 


Argow, W., 616 McLain Str., Dayton, O. 
Becker, H., 818 Grandy Ave., Detroit Mich. 
Bornſchlegel, Geo., 217 4. Str., Alpena, Mich. 
Brückmann, C., 1055 Hancock Ave., Chicago, Ill. 
Büermann, F., 359 Humboldt Ave., Detroit, Mich. 
Dippel, C., 106 Orchard Str., Chicago, Ill. 

Domke, M., 1302 W. Locuſt Str., Bloomington, Ill. 

Forkel, V., 1014 Sheridan Ave., Chicago, Ill. 

Fellmann, J., Cor. Dixon & Harlem Ave., Oak Park, Ill. 

Freitag, A., 608 N. Davidſon Str., Indianapolis, Ind. 

Grimmell, J. C., 957—961 Payne Ave., Cleveland, O. 

Hilzinger, H., 68 Baker Str., Cleveland, O. 

Heinz, A., Minonk, Ill. 

Janzen, A., 1220 4. Ave., Peoria, Ill. 

Kejr, J., 802 S. Aſhland Ave., Chicago, Ill. 

Klipfel, Geo. J., May & Dutoit Str., Dayton, O. 

Lauter, H., 353 Wabauſia Ave., Chicago, Ill. 

Licht, F. A., M. D., 1920 S. Auburn Str., Cincinnati, O. 

Ludwig, A., P. O. 526, Newport, Ky. 

Lüdeke, Julius, Caſh, Sanilac Co., Mich. 

Meier, J., 300 N. Paulina Str., Chicago, Ill. 

Mengel, G., 188 Bourbonnais Str., Kankakee, Ill. 

Menger, G. D., 1006 Spaulding Ave., Station G., Chicago, Ill. 

Möhlmann, J. . 561 Joſ. Campau Ave., Detroit, Mich. 1 

Neve, C., 957 Payne Ave , Cleveland, O. 

O to, R., 206 Moran Str., Detroit, Mic. 

Pfeiffer, J., 551 W. 14 Pl, Chicago, JU. 

Piſtor, A., 910 Carolina Str., Pekin, Ill. 

Raebel, Wm. F., 2204 Elm Str., Toledo, O. 

Ritter, P., 957—961 Pay ie Ave., Cleveland, O., 

Ritzmann, Wm., 639 C. Broadway, Louisville, Ky. 

Schulz, H., P. O. St. Joſeph, Mich. | 

Schwendener, H., P. O. Box 352, St. Joſeph, Mich. 

Sellhorn, H., 507 Rowland Str., Canton, O. 

Tecklenburg, C., 1200 S. 1. Str., Springfield, Ill. 

Thiel, H., 213 Eaſtwood Ave, Chicago, Ill. 

Tiemann, C. F., 394 107. Str., Chicago, Ill. 

Tranſchel, A., 810 S. 10. Str , Quincy, Ill. 

Wernick, H., Cor. Roß & Summit Str., Joliet, Ill. 
Werthner, J. G., 412 Hickory Str., Dayton, O. 
Wolter, F. G., 98 Hitchcock Str., Cleveland, O. 

Zirbes, W. J., 18 Portland Str., Cleveland, O. 


In Memoriam. 
Sterbefälle während des Jahres. 


Von welcher Gemeinde. 


Illinois. 
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Wo die Namen nicht 3 ſind, waren ſie nicht in dem Gemeindebrief. 
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